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Oe st er reicht sch er

ts

auf das Jahr nach der Geburt

Jesu Christ ! 1836 , -
welches ein Schalt - Jahr von I66 Tagen ist.

Enthalt alle ndthigen Kalender - und Witterungs - Anzeigen,

Beytrage rur Land - und Hauswirthschaft , die Scala , Srampelrare , Interesse - ^

Tafeln , Liedlohn - , Bestand - , Ausgabs - und Empfangs - Tabellen , Bevölkerung der '

deutschen Bundesstaaten , Normatage , Entfernung der vornehmsten Städte von Wien,

Lerzeichniß der östcrr , böhm . und siebenburgischen Jahrmärkte , Abgang und Ankunft .i

der Diligence . , Eilpost - und Wrarrcsrd - Wägen , und der reitenden Post.

k'.

L. Grund , ? k. priv. Buchdrucker, DkephanSplatze uröen dem 'L . ; che
'Hcse . .s
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V Geburtstage « ».Majestät des Aaiftrs « ndHöchstdeSsclben Geschwister . A
A Ferdinand (Carl ) I . , Kaiser von Österreich.

König von Ungarn , Böhmen , der Lombarde »)G
^ und von Venedig , von Galizien , Lodomerien « nt
d Illyrier, , Erzherzog zu Österreich rc. , gehöre,
d zu Wien den , 9. April »xgZ; trat nach dem
G Tode seines Herrn Vaters

^
/des KaisersFranz Ungar . St . Stephan -Ordens , und Inhaber de-

^
D des l ., am 2 . März I8Z5 die Negierung der öster-

reichischen Monarchie an ; ward 28 . Sept . >830
^ zu Preßburg zum Könige von Ungarn gekrönt.

Residirt Ln Wien . Vermählt durch Proeurauon
^ zu Turin , 2. Februar , dann in Wien 27 . Februar
d,Kzr mit
d Maria Anna Carolina, Tochter weil,
b Königs Victor Emanuel von Sardinien , geb
D » 7 . Sept . IjjoZ . ( Wird 33 Jahr ).
G
W
D Carolina (Augusts ) , Tochter Sr . Masestät
W des Königs von Baiern , Maxim . (Jos .. ) , höchste
A Schutzfrau deS Sternkreuz - Ordens , oberste

Schutzfrau und Ober» Directorinn des adelichen-

Kaiserin Mutter.

G
freywilligen Damenstiftes Maria - Schul zu
Brünn und Ober - Protectorinn des adeligen Da-

A menstistes zu Innsbruck ; geb . den 8 - Febr . , 792
M ( Wird 44 Jahre ) .

^ Die übrigen Geschwister Er . Majestät des

A Kaisers ; kaiserl. Prinzen und Prinzessinnen,
A Erzherzoge und Erzherzoginnen von Oster-

Etz reich rc. rc.

D » . Maria Ludovica (Leop . Franc . Ther.
M Jos . Lucia ), kais. Prinzeffinn und Herzogin, , von

b
Österr . , königl . Prinzeffinn von Ungarn und Böh¬
men , Herzogin, , von Parma , Piacenza und Gua-

^ stalla , rc. ; Sternkreuz -Ordens - Dame und Groß-
Ä meisterinn des Consta,,t . St . Georg -Ordens rc. ;
E geb . den »2 . Dec . » 791 ; vermählt durch Procur . zu
d Wien d . 1 » . März » Kio mit dem damahligenKaiser

E Napoleon ; Witwe seit5 . May »821 . (45 Jahre . !

Htz Ir. Maria ( Element . Franc . Jos . ) , kais . Prin-
ML zessinn und Erzherzogin » von Österr . , königl . Prin-
X zeffinn von Ungarn und Böhmen rc. ; Sternkreuz

Ordens -Dame ; geb . den > März 1798 . ( 38 Jahre -

Derselben Gemahl.
G

Z
Leopold (Joh . Jvs .), kön. Prinz von Heyden D

Sioil . , Prinz von Salerno ; Grvßkreuz des königl.

k k. Jnf . - Reg . Nr . 22 ; geb . den ». Jul . 1790,
und vermählt zu Schönbrunn den 28 . Jul . » 8,6.
(Wird 46 Jahre ) .

Kind.
D
G

geb . " den D
G

s

Maria Carol . (Auguste) ;
26 . April » 822 . (Wird »4 Jahre .)

c . Franz ( Carl Jos . ), kais. Prinz und Erz¬
herzog von Öfter ., königl . Prinz von Ungarn urch
Böhmen rc. ; Ritter des goldenen Vließes , des
königl . Französ . Ordens vom .heil . Geiste , und de- M
königl . Bayrischen St . Hubert -Ördens , dann Groß - Er
kreuz des kaiserl . Brasilia,, . Ordens vom südlichen iA
Kreuze , und des kön. Sicil . St . Ferdinand - und tzA
Verdienst , Ordens , Oberst und Inhaber des Ui,
gar . Jnf . -Reg . Nr . 62 ; geb . den 7 . Dec . » tzv,
( Wird Z4 Jahre ) .

^
«
G

Sophia (Friderika Dorothea ) , Tochter Sr . A
Majestät des Königs von Bayern , Maxim . (Jos . ) , W
Sternkreuz -Ordens - Dame ; geb - d . 27 . Jän . » 8o5 , A
und vermählt zu Wien den 4 . Nov . »824 . (Wird M
z » Jahce ). ^

Dessen Gemahlinn.

Kinder. G
W

r . F (ranz (Jos . Carl ), geb . den , 8 . Aug . , zzo.
(Wird . 6Jahre .) — 2 . Fe r d -, ( Max . Jos .) ; geb.
den 6 . Jul . » 8Z2 . ( Wird 4 Jahre ). — 3. Earl
( Ludw . Jos .). ; geb . den 50 . Jul . »8zz . (z Jahr ) . H

<l. Maria Anna (Franc . Ther , Jos . Medar » M
da) , kais. Prinzeffinn und Erzherzoginn von Öfter . . M
königl . Prinzeffinn von Ungarn und Böhmen rc . ; M
Sternkreuz -Ordens -Dame ; geb den 8 . Iun . »804.
(Wird 32 Jahre ) .

W

G
W
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G

I Sr i 1 rech » a « g«
Das Jahr 1836 nach Christi Geburt ist : G

§ Das . 7086 . Jahr von der Erschaffung der

^ Welt . (Nach EusebiuS.)
L — 8897. 1 . d . Juden , (neuerZeitrechnung) .

EH
— 4r2g . Jahr feit der Sündfluth . (Nach

Etz
der latem . Zeitrechnung.)

M» 445 . Jahr von Erbaurrng der Stadr

EA Wien.

D — 5 g6. Jahr seit Erfindung unsers Papieres.

DaS L96 . Jahr fett Erfindung der-
druckerkunst. 1

— 43 . Jahr von der Geburt Sr . Ma
jestär Kaiser Ferdinand des ! . M

— i . Jahr von MerhöchstdesselbenAn»' ^
rritt aller Oster . Erblander. L

— 82 . Jahr von Einführung der erbli» «tz
chen Oster . Kaiserwürde. Zs»

« . F e - r -

D Die goldene Zahl . . . r 3

E Die Epacten oder Mondeszeiger . Xll

M Der Sonnenzirkel . _
25

k D
l S
! E Septuagestma
' D Aschermittwoch

A Ostersonntag

ch A tt « ß.
Der Römer Zinszahl . . . 9
Der Sonntagsbuchstabe . . CB.

Von Weihnacht. bis Ascherm. sind 7 W . 4 T.

Die Sewrglichrn Festtasr

Dltt^ oder Rogations - Tage
'"und i r . May.

den 3 » . Jänner.
— » 7 . Februar.

3 . April.
den 9 - , 10.

Christi Himmelfahrt
Pfingstsonntag
DreyfaltigkeirSsonnrag .
Frohnleichnamstag
Erster Advent - Sonnrag

den > 2. May.
— 22 . May.

— Lg . —
— L . Juny.
— 27 . Nov.

» . Q .« « t e m b
Im Februar den 24 ., 26 . und 27.
— May — 20 ., 27 . und 26.

e r .Z a st t a g k.
Im September de« Hr, , 23 . und 24.
— December — » 4 . , r6 . und » 7.

- -„ . . .Die
Moder

Ov Stier
Kt Zwilling H

rebs
!̂ Lörve

en oder Ske ?^ ilder des
D
Fr

5L Jungfrau nx Schütz

LZ Wage
M ) Scorpion

!Qr
m.

. ock x
Wassermann M'
Fische X

Sonne
Saturnus
Jupiter

M - mit ihtt ^ eilf b-kannt-aMamtc «.

enus
Merkurius

UranuS
Ceres

K
r

Juno
Vesta

Neumond
§ Erstes Viertel
D Vollmond
W Leßtes Viertel

Man - esr̂ ertel und andere HalenderLeichm.
D Zufammenfuguug . ^ Gefechsterscheln

K

Ä
«

Gegenschein Dracheuhaupt
Gedritterfchein / X Dsachenschweif ^

Gevierterfchrin Mondeszeichen ^

Planeten - Regent : Die Venus.
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Tage.
Fänner, Eismonath.

mstag
Neu Fahr neblicht . Wetter.

2 Macarius , KK veränderlich

Von der Rückkehr aus Ägypten. Matth , r.
Gormtag

H Montag
ch Dinstag
O Mittwoch
G Donnerst.
K Freytag
I Samstag

C. Genof.
Titus B.
Lelesphor
H . ZKömg
Valentin
Severin
Marcellin

E
E

Tgt . « Gr . 17 M.
GrU . ioM « ir

kalt und truv ,
dann Wind mit
Schneegestöber,
veränderliche kall
te Witterung.

U Sonntag
I Montag
G Dinstag
D Mittwoch
A Donnerst.
I Freytag
I Samstag
ch

Al- Jesus r2 Jahre alt war. Luc. 2 .
10 C - PaulEins.
i ljHyginuS

Ernestus
Hilarius
Felix Pr.
Maurus
Marcelllts

M
W
öS
HL
K

Lgl . s St . Z5 . M-
ELU . s6M . a-

kalter Nordwind
veränderlich neb-
lichtes Wetter,
Wind m. starkem
Schneegestöber

Von der Hochzeit zu Cans in Galiläa . Ich . 2.

2 Sonntag ji7
Montag
Dinstag
Mittwoch
Donnerst.

K Freytag
L Samstag

18
iy
20
21
22
23

TrN . ^
Prisca F.
Canmus
Fab . u . S.
Agnes F.
Vinc . M.
M . Verm.

sich

Anton Ems.
OyU. 33 M M.
sehr kalte Tage,
unstät und kalt,
G « rrU .rM.
heiterer Himmel,
kalter Nordw.

Sonntag
Montag
DinStag
Mittwoch
Donnerst
Freytag
Samstag

Jesus heilt eins« Aussätzigen . Matlh . 9.
24
25
26
27
28
2Y
30

Cs Timoth.
Pauli B.
Polykarp.
Foh . Chrys.
Carol . M.
Franz S.
Mart . F.

M
M
KL
KL
KL

Tagl . y St . 4 M.
- . 3 U . 51MA.
Kälte m. Nordw.
windig mit etwas
Sonnenblicke,
heiterer Himmel,
kalte Witterung.

Mondesviertel.

L
- G

S
G

2GVollmond den 4. um
Uhr io Min . Morgens , die W
Kälte hält an . D

Letzte- Viertel den n . um
5 Uhr 3 b Min. Abends,
kalte rauhe Luft, nehlicht.

Neumond de» , 8 . um <) M
Uhr 33 Mio . Morgens , an » ^
haltende Kalte und rauhe M
Winde.

Erstes Viertel den 25 . um ^
3 Uhr 5i Mmulen Abend- , A
veränderlich mit Schnei und ^
Wind . M
In diesem Monathe nimmt M

der Lag um » Stunde und A
20 Minuten uu M

V -n de« Arbeiter« im Weinberge. Matth , so.
»onntegjzis CSeptrraz . l 'W ! Petrus N.

Feste der Juden.
Jänner (Tebeth-Monach ).

sDas 6S97 . Jahr der Welt-I
Den tS Jätt . 28. Ausschluß ^

d. Saddue . d
» 20 . » 1 . Schedath. M

» »3 . » y . Fest Tylo- M
phsria.

Bauernregeln.
Weil sich in diesem Mona»

the diePferde Haren, so, soll
man ihnen besser warten.

Viele Gewässer in diesem
Monathe verheißen wenig M
Wein . L
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E Tage der
A Woche.O

Februar , Lhaumonath.

A Montag
I Dinstag^ Mittwoch

Don bvH
Frey övr
Gamr

lIFgnazM. 88,
2 Mar . »L

Blastus3
4 Veronika L
5 Agatha
6 Dorothea

unfr eundlich
SrU. 55 M ab.

sehr kaltes un-
fenchres Wetter
Schneegestöber,
verändert . Wirt

Vom Samen und vielerley Äckern. Lue. 8.

G Sonntag
A Montag
R Dinstag
§ Mittwoch
§ Donnerst.

Frcytag
Samstag

7 CSe ^aa . Irks
8 lZoh . v - M. 3d
9 Apollonia K>

10 Scholoft. vK
1l Desiderius
12 Eulalia

- 13 Katharina M

Romuald,
windig u - trüb,
m . Schneewolken
r r v. 58 M. sr.
ver anderlrch

d . Kalte laßt nach
L größter Glanz

Mondesviercel.

T
um

D
G
W
G
G
G
O-

Von dem Bünden bey Jericho . Luc . i6.

Sonntag
Montag
Dinstag
Mittwoch
Donnerst,

ireytag
vamstag

rLtCLurng.
löjFaustin , F.
ih ! Fastnacht
iijAscherm.
is ! Simeon
19 GabmuS Dih
28 iEleuther.

Valentin , trüb
naßkaltes Wetter
GyU. 2s M . Ab.
Zulianns

feuchte Witter.

kalte raube Luft,

AesuS wird vom Teufel versucht . Matth . 4-

Sonntag ;2i
Montag
Dinstag
Mittwoch
Donnerst.

^ Freytag
G Samstag
B-

22
23
24
25
2b

C r Zuvor . O » Cleonora , Heiter
Petn Gtf . M unfreundliche u.
Romana naßkalte Witter.
Qtb . ^ Schlig.
Math . Ap . ! ZA

K 12U . 52M . Ab.
L in d . Erdferne

Walburg .. Lagt . 20Et . 39M
27jAlexand - Thauwetter,-

Sonmag
Montag

Von der Verklarung Christi . Matth . > 7 .

28 ^ ZrRemiru HKjLeander , heiter

Vollmond de « 2 . . . .
Uhr 55 Mm . Abends , d

unskLUndllchks Wetter . W

« R
Letztes Viertel den »o . um A

2 Uhr 68 Minuten Morq . , D
Scyneewolken , naßkaltes D
Wetter . A >̂

H I
Neumond den 1b . um D

^ Uhr 23 Minuten Abenos , M
strenger Frost unv Schnee . A

D
- G

ErstesViertel den sch . um 8
12 Uhr 52 MlNUt . Abends, Z
veränderliches Wetter mit ^
Schnee . ^

In diesem Monathe nimmt
der Tag um 1 Stunde
und 3o Minuten zu.

Februar (Schwat -Monath ) . ^
Den S . Fedr. 1Z . Freuden- G

tag. D
s3 . Fasten.
3o . Roschod.
» 1 . Adar.

7 . Fasten we¬
gen d. Tod
Moyses . G

S . Regenfest. D
B ^ ernregeln . W
Ein warmer Februar läßt d

« inen kalten März fürchten . W

Mathias bricht EiS ^

11.
.8.
!s

s6.

I8 freundliche Tagest -rkeins, so macht ereins .^
d
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MäkZ,W Tage der
Ltz Woche. V Lenzmonath.

I Dinstag
I Mittwoch
G Donnerst.
O Freytag
G Samstag

Minus M
Simvlic . FM
Kunigund .lM
Kasimir iL *L
Adrian ^ j

windig , regncr
Kustät und kalt,
G11U . o M . ir

Tagt . 11 St . 3 M.
gelinderes Wett

D
O Fonutag
K Montag
O Dinstag
G Mittwoch
A Donnerst.
Z Freytag
^ Samstag
G

"

JesuS treibet einen Teufel auS. Luc . » i.

6
7
8
9

10
11
12

Bs . StUkM»
Tbom . A. A,
Zoh . v - G.
Kraiicsk . ^
40 Mart. AK
HeracliuSjjM
Gregor 1° K

Friedrich , hell,
Nordwind , kalte
Luft und trocken
L in d . Erdnahe
T LtzU. so M . fr

windig und rauh
veränderlich

G Sonntag
A Montag
A Dinstag
8 Mittwoch
H Donnerst-
G Freytag
E Samstag

Jesus speiset 5 ooo Mann . Joh . 6.

iss B4 .LätariF ^ !Rosina , heiter,
14,Mathilde F^ ifruhmorg . Nebel
15 Longinus . Ml angenehm . Wett.
ib ^Heriberti M ' heiter und warm
irsGertrude 10U . 10 M .̂ fr.
18 Eduard ^ windig und kühl
igiFoseph f IMISonnenschein

R Sonntag
A Montag
G Dinstag
H Mittwoch
Q Donnerst.
A Fre - tag
^ Gamstag

Die Juden wollten Jesum steinigen . Joh . 6.

« LHudle
Benedict
^ cta -vian

heodos . i
abriel
ar . V. f

Lag u . Nacht gl-
Al C in d . Erdferne
Mveränderlich
E - - yU . 2yM . fr.

26 >Emanuel uM Tl. i2Gt . 2 M.

^ Vom Einritte Christi zu Jerusalem . Matth . 2 » .

G Sonntag
O Montag
A Dinstag
I Mittwoch
A Donnerst.

27WB5 .Palms
28 Guntr.
2y Cyrillus
so Quirki . 7
31 Grund , -f

H8

M
M

Rupertus,
windig u . naßkalt
regner . Wetter,
rauhe feuchteLufd

M !Tagt . 12Gt42M.

Mondesviertel . H

G iS
Vollmond den 3 .» um E

« » Uhr 0 Min . früh , trübe A
regnerische Tage . M

E M
Letztes Viertel den 10 . um A

10 Uhr 3 o Minuten ^
früh , W

gelindere Witterung , stark D
windig . D

Neumond den l7 . um D
io Uhr io Minuten früh , D
windig , schöne heitere Tage . D

M O
^ G

Erstes Viertel den s 5 . um D
Uhr 29 Minuten früh , Di

^ regnerisches Wetter . D
Jdn , diesem Monathe . nimm^ D

der Tag
^um 1 Stunde und A

43 Minuten zu.
_ D

Zm März ( Adar -Monath ) . ^
Den o . März . >3 . Fast .Esth : §

, 4 . Purimf . M
, 5 . S . Purf . I
27 . Revoc . di8

Edictet .y. 8
Anlioch-. M

1 . Nisan . d
s . Todd .Kin- d

der Arons . ^
» 0 . Fasten . d

W
O

Joseph ( iy . ) ,LandeS- Pa - 8
tron in Steyermark , Kram , U
Tyrol und Görz . A

E y.r-l.l l u S und M o t h u^ 2
( q .) , Lande- - Patron » « 2
Mähren . ^

3.
4 -

» b.

i 9 .
SO.

2Ü

i»







Tage der
Woche.

G

jS_
^§ Freytag
D Samstag

April, Ostermonath.

Charfr .t l ^ rG " U . irM .aö.
Chärs . f Franz de Paula

iAGomttaz
UMpntag

iZDinstag
! Z Mittwoch
K Donnerst,
s Freytag
8 Samstag

IGy « tta§
G Montag
GDmstag
O Mittwoch
I Donnerst.
L Freytag
A Samstag

Von der Auferstehung Christi . Mare . » 6.

3 D . Lstersoi lMt
4 Lstcrmt.
5 Vincenz
6 Cölestin
7 Hermann M
8 Albrecht
y I Demetrius

Richard , heiter
Zstdor , warm
C in d. Erdnähe
heit . u . angenehm
Tgl . 12SL . 48 .M.
> r U. ? M. aS.
k üh l e L u f t,

JesuS kommt durch verschlossene Thüren . Joh . 20.

Ezechiel , windig
gelindes Wetter
windig und heiter
unbeständige und
reaner . Witter,
kühler Wind

12 ir . yM . fr

11 Leo I . d . G.
l2 FuliusP.
13 Hermeneg
14 Tiburtius
15 Anastas.
16 Turibius M!

kMMta-
Montag
Oinstag
Mittwoch
Oonnersr
§ reytag
Samstag

Von dem guten Hirten.
i7Br . Miser.
18 Npollinius
iy Crescent.
20 Agnes
21 Anselmus
22 Soth u . C.
23 Adalbert

Joh . 10 . '

Rudolph , ver¬
änderlich , Regen
und Echnee,

u. sjMft.
windstill u . hciter.
angenehme LM
Tagl - i3Gt .3yM.

^ Uder ein

Wsmrta-
G Montag
MDinstag
H Mittwoch
IDonnerst.
I Freytag
I Gamstag

Kleines werdet ihr mich

rDsÄ «>. Georg
25 Marcus E.
26 Cletus
27
28
2Y
30

^ eregrin.
Vitalis
Petrus M.
Kathar .G.

sehen rc. Joh . 16.

W 3 u . 51 . M . fr.
heit .

^ kühle Tage
v cranderlich
mit Gonnensch.
Regen u . Wind
angenehme , heit,
u . warme Lage

Mondesviertel.

G

4k
d
W
W
W

Vollmond den 1 . um n?
Uhr is Minuten Abends , A
windig und heitere kühle A
Tage . M

< W* W
Letzte- Viertel den 6 . um W

5 Uhr 7 Minuten Abends , W
sehr angenehme Witterung . W

M W^ W
Neumond den 16 . um W

12 Uhr 9 Minuten Mitter - D
nacht , veränderliche Witte . M
rung mit Regen . A

M Wd - G
Erstes Viertel den 24 . um d

3 Uhr 5 » Minuten früh,b
warme heitere Tage . D
In diesem Monathe nimmt E

derTag mn Stunde und I
36 Minute » r». d

G
Im Apnll ( Nisan .-Monath ) . W
Den 2 . Apr . 15 . Passah Ans . E

» 3 . » rb . Zweyt .Fest- d
» 8 » 2L . Siebet . Feft. M
» g . » 22 . PassahEnd . ^
» 13 . , 2b . Fasten weg . M

dem Tod D
JosuaS . ^

» rb . » sg . 1. Per . W
» 17 . » 3o . Roschod D
» t8 . ,> Mx Jjar . D
» 23 . » M II . Per . D
» sg . » 7 . Ernwrihung M

d . Tempels D
zu Jerusal . G

» sö . » n . Fasten Raub
d . Bundes ! . M

» 30 . » 13 . III . Per.



j

Lage der
Woche.W

G
G
W
EH

Montag
G Dinstag
W Mittwoch
R Donnerst.
^ Freytag . .
W Samstag

Map, Wonnemonath.

3ch gehe zu dem , der mich gesendet hat. Joh . » 6.
Cantate jS 9 u . 5 M . fr.1

2
3
4
5

4^

Ath ^nas.
^

'
Erfind.

Flormn
Gotthard

tzjkidmd . Erdnahe
HL freundl . Wetter
M heiter , w . Lage
M heiterer Himmel

K y. d> Pf -j Ki» ^Nachts frostig,
7 Stanisl. FA» ! CiiU .55M . ab.

E So ihr den Vater um etwas bitten werdet. Joh . ab.
K Lonntaa 8 Bä Ro -

. a^
L Montag 9 Gregor 1
L Dinstag 10 Anron - ?
§ Mittwoch 11 Mamert .

'

G Donnerst. 12 Cdr . Him,
A Frcytag 13- Peter R.
A Samstag 14 !Christian M

Mich . E . , trocken
u . warme Tage
warm u . wolkicht
Pancratius
Donnerwolken
Ostwind , warm
Tagl . i 4St. 28 M

O
G vdountag
§ Montag
Z Dinstag
G Mittwoch
^ Donnerst.
A Freytag
K Samstag

Wann der Tröster kommen w»rd . Joh . , 5.
15
r6
17
18
ry
20
21

V6 Ex-aud-
Foh . v . R.
Ubaldns
Venantius
Fvo B.
Bernhard
Felix i

A Moutüg
§ Dinstäg
E Mittwoch
O Donnerst.
« Krcptag Od Samstag
8 ^

G

Z U . iz M . ab.
Ostwmd , wolkig

M fruchtbar . Regen
M C in d - Erdferne
M sehr schwüle Luft
M dunstig u wolkig
K SHsU r2M . fr.

Wer mich liebet , wird mem Wort halten . Joh . ich.
22
23
24
25
26
27
23

V Mnastf . zzulia F . . warm
Pflügst »,.
Fohanna
Qaut - r
Mit N.
ftoh.
Wühclmi

L
L

rS
«L

L

SU . LiM . ab.
Donnerwolken
angenehme Tage
u - etwas Regen
warm u . wolkig
Tgl . isSt . ryW.

Mir ist a8e Grwelr grgrbrn . Mütth . 26.
"

- L iryiBi . LDreyfa 'UMaximinuS
H Montag ! so ?Ferdinand - S s Uhr; Mab - t
« DinStag : ri ! Angela , 2 in d . Erdnahe!

Mondesviertel.
O
N

. .
O
GVollmond den i . uwM

Uhr 3 Minuten früh,M
mit einer unsichtbaren Mon - A
oesfinsterniß , heitere und ^
warme Tage. d

^ O
Letztes Viertel den 7 . E

um Li Uhr55Min . Abends , d
schöne warme Witterung , d

^ O
G s

Neumond de» , 5 . «m§
3 Uhr 13 Mm . Abends,«
mit einer sichtbaren Son - D

!nensinstern »ß , hellere Tag «. D
'

V O
Erstes Viertel den sz . um V

6 Uhr Si Min . Abend - , G
Donner und Regen . D

^ O
Vollmond den 3o . umO.

5 Uhr 5 Min . Abends, O
Regenwetter. W
In diesem Monathe nimmt E-

der Tag um , Stunde D
und 16 Minuten zu.

Im May . (Jjar - Monath . ) R
Den » . May , 4 . kteineOstern

^ L8 . Schülerfest . Ts.
' 7-
» ich.
» »7.

'» 'LI.
» 2s.

so . IV. Per.
«7 . V . Per.

O .

'

Er

r . Sivan
5 . VI. Per.
6 . Wochenfest

Pfingstf . M
» s3 . » ? . Zweyr . Fest. W
» 3i . ^ , 5. Sieg der

Maccadäer. D,
O

Johann ». Nep. ( ib .) , « .'
Landes Patron in Böhmen.
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E Tage der
^ Woche.

ßMMt.
A Freytag
kr Samstag
A-
^ Vom

Zunins. Brachmonath.

1
2 UWus K

K
3 Ctotildis
4 Quirinus

Donner u - Regen
Erasmus,
schwülige Tage
heiter u - windstill

8 Sonntag
U Montag
K Dinstag
E Mittwoch
8 Donnerst,
ß Freytag
^ Samstag

45
6
7
8
y

10
11

großen Abendmahle
^ Bonifäe.

Norbert
Lykarion
Medardus
Primus
Margaret . My
Barnabas M

Lue.
trockne w. Lust
< s Uhr SM . st

veränderlich und
warm, Donner¬
wetter mit sehr
vielem Regen,
Tgl . 15 St . sz M.

Sonntag
Montag
Dinstag

§ Mittwoch
Donnerst.

^ Freytag
ff Samstag

Vom verlornen Schafe. Lue.
12
13
14
15
16
17
18

BrFohann
Ant . v . P.
Basiliuse
Vitus M.
Franc . R.
Rainerus
Leontius

F. heitere Witter,
wölkenteer,warm
O 6 U - 43 M . fr.
ziemlich heiß
wolkig u . dunstig
Donnerwetter,
Stri chregen

Sonntag
Montag
DinStag

2 Mittwoch
^ Donnerst.

Freytag
Samstag

Vom großen Fischzuge Petri . Luc . 5.
ly
20
21
22
23
24
25

^ ^FulianaF.
SilveriuS
Aloys G.
Paulinus
Zeno M.
Foh - d. T.
Prosper

L

SÄ

2889

windstill uwarm!
Westw - uRea
SS ilU .- rM .st
» 6 U- 5SM.fr.

Sommeranfang
l. Tag k. Nacht
Tgl . 15 St . s M.

Von der
Sonntag Pharisäer Gerechtigkeit . Matth. 5.

Montag
Dinstag

26
27
28
2Y
30

Foh .uPaul
Ladislaus
Leo P . ^

Pet . u . P
Pauli G.

K
K

trockne w. Luft
v eränderlich
(f in d . Erdnahe
Wi2Ü . rM . M.

anhakt . Westw.

DOW

Mondesviertel. W
W

Donnerst.

rsssvvsssssssssssssvssssssssssvsssss »»

Letztes Viertel den 6 . um M8 Uhr 6 Minuten früh , ^warme Tage mit Donner ^und Regen . M

Neumond .den 14 . um ^6 Uhr 43 Minuten früh , M'
sehr warme heitere Tage . ^

D . G
Erstes Viertel den ss . um E

b Uhr 58 Minuten früh , ^warme Tage , Regen und ADonner . M
S G

Vollmond den 29 . «mAi2 Uhr 2 Mn . Mittags , A
schwüle Luft , Westwind « A
In diesem Monathe nimmt D

der Tag bis jum 21 . um D
, 7 Minuten jrr, dann ab. W

iS. . . . ^
JmJun . (Siwan--Monath) . ^
Den 9 . Juni 24 . Fasten . D» » 5 . » 3c>. Roschod. ^» rb. » 1 . Thamus . ^

- G
G

Ba « ernregeln.
GVoll « erden Scheuern und W

Faß , GWenn der Junius ist uaß . D
Regen am Johanni-Tag, D
Nasse Ernte man erwarte « D

mag. M
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E Tag ? der
Z Woche'M — - Fulius, Heumonath.

A Freytag
E Samstag
G-

ilLheodor iF^ igroße Sormenh.
2 jM . Heims . lMjD in d . Erdferne

I Sonntag
^ / )isntag
UÄinsrag
G MiLtwoch
A Donnerst.
8 Freyrag
Z Samstag

Jesus speiset 4 ooo Mann . Marc . 6 .
trüb u . schwülig
Donner m Regen
.L6U . 49MWsehr grosse Hch,
Gewitter m . R
sehr warme Luft
Tgl . i s St . 52 M.

B Eulogius
Ulrich ^
Domitius
FsaiaS Pr.
Willibald
Kilian
Brictius

O

G Sonntag
W Montag
G Dinstag
K Mittwoch
8 Donnerst.
Z Freptag
G Samstag
^ ^

VrG
^ Sonntag
G Montag
G Dinstag
O Mittwoch
A Donnerst.
I Freylag
Z Samstag
G

Pom falschen Propheten . Matthä 7 .

Donnerwolkcn
C Ln d - Erdferne
unbeständig
S 9 U . 54 m. ab.
regnerisch . Wett,
m . heftige Winde

» trübe Tage

kl0 i V ?Amal. HK
! n Plus l . , P. HK
12 Heinrich
13 Margar. E
14 Bonavent. LS
1L Apost . Th.
ihtScapulfest.

m ungerechten Haushälter
17 B MexiusL
18 Arnoldus L
Ly Arsenius r^L
20 EliaS P.
21 Daniel Pr. 28)
22 Mar . M. Mr
23 Liborius

i6.

A 4 Ü. 11 m . ab.

^ag
Jesus weinet über Jerusalem . Luc . ry

24
25
26
27
28

29
30

ChristinaA Sonntag
« . Montag
I Dinstag
H Mittwoch
G Donnerst.
K Freyrag
H Samstag

^ Vom Pharisäer und Zöllner . Luc . 16.

I Sonntag !si 1 ) Fgn -L. ! M l Gewitter u . Reg.

äebb A.
Anna
Pantaleon
Fnnoeent.
Martha
Abdon

L

sanfterWestwind
C in d. Erdnähe
heitere Witter.

r.Mö ? R-ckg
u . sehr schwülig
Taglänge i5St.

Mondesviertel.

Letztes Viertel den 6 . um
b Uhr 40 Minuten Abends/
große Hitze und Gewitter
mit Regen. Hz

m
U
NNeumond den » 3 . um 9

Uhr 64 Minuten Abends , Ä
heftige Winde mit Regen . M

Erstes Viertel den 2 l . um
» Uhr 11 Min . Abends , '
drückende schwüle Tage.

Vollmond den 28 . um Ä
6 Uhr 5s Min . früh , heitere A
und sehr warme Tage . M

In diesem Monathe nimmt F
der Tag um 67 Minu-
ten ab . H

warm ^

Im July ( Tham . - Monath ) . E-G/
Den 3 . July r 8 . Fast . Tem - A

peleroberuna . ^
, 5 . . I . Ad . Ä
24 . ^ iv . Fast.Tempel- 'R

Verbrennung . B
2 l) . , 1 5 . Freudentag.

_ E

Bauernregel . O
Wenn das liegend abge - F

schni^? ne Korn knistert , so H
kommt bald Regen. ^

s'
. D
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Tage der
Woche.

s
H
G_
8 Montag
A Dinstog
G Mittwoch
G Donnerst.
K Freytag
I Samstag
O

AUgUstUS, Erntemonath.

1
2
3

s 4
5

Petri K.
Portiune.
Steph . E.
Dominic-
Mar ^ Sch.

b . Vrkl . Chr.

^ . windst . , schwul.
die Hitze halt an

Mlangenky . Südw.
M » 6U . 17zG . fr.

heitere und ange¬
nehme Witter.

^ r.

ASonntag
p Montag
A Dinstag
A Mittwoch
A Donnerst.
Z Freytag
^ Samstag

WMontag
Z Dinstag
A Mittwoch

Vom Taubstummen . Marcus

7
8
9

10
ir
12
13

Cajetanus
Cyriacus
Romanus
Laurentius
Susanna
Clara Z.
Hippol . k

ziemlich warm
T in

^
d. Erdferne

schwüligu . dunst,
trüb , feuchte Luft
Gewitt . u - Regen
G 12 U . i8Mab.

j^
^

l. 14 St . so M.

DK

WS

I Donnerst.
G Freytag
D Samstag
G-

14
15
16
17
18
ly
20

M
Mar !P !m.
Rochus
Libcratus
Helena K
Ludwig T.
Bernhard

Samaritan . Luc . io.

L

DL».

angenehme Tage
sanfter Südwind
windst . u . schwül
Donnerwolken
wolkig u . windig
W 11 U - 21 m . ab
C in d. Erdnahe

Sonntag
A Montag
I Dinstag
N Mittwoch
G Donnerst.
G Freytag

Von

21
22
23
24
25
26

n rchn Aussätzigen . Lue. 17.

xmrstag ' 27

Aoh.
Foachim
Phil . B.
Barthol.

CH.
Lk

Donnerwolken

heiter angenehm
Ludwig K . ! - ^ !Tagl . i ; St . ärM.
Samuel MC 2 U. 46 M , ab.
Fsscph C . iM

'
ftUchk, kühle Ab

^ ^ ^ ^ . Niemand kann 2 Herren v.

Sonntag . ^ Kich Augustin
« Montag jry Foh . Enth . l D«
Z DEag ! ro Rosa A ' M
^ Mittwoch zi Raimund M

dienen . Matth . 6.

veränderlich
windig und trüb
frische Ostwinde
bringt heitere T.

Mondesviertel.
S
G

- - O
E D* D

Letztes Viertel den 4 - 8
Uhr i 7 Minuten früh , d

heitere und schwüle Tage .
^

O B
Neumond den 12 . um d

, 2 Uhr 18 Minuten Abends , R

sehr warme Witterung Mit ^
Gewitter . d

^ G
W G

Erstes Viertel den 19 . u »n d
11 Uhr 217 Min . Abends , O
Gewitter , dann angenehme d
warme Tage . N

S I
Vollmond den 26 . um W

2 Uhr 4b Minuten Abends , W
angenehme heitere Tage . D

In diesem Monathe nimmt 8
der Tag um > Stunde M
34 Minuten ab . ^

O
O

O
O

O
G

Im August (Ab- Monath ) .
Ten 4 . Aug . 2, . 7 ^ sphon.

14 . » i . Elul.
1b . » 3 . Selihot.

» 17 . Vertreib , d.
Griechen.

Stephan, K . , Landes - G
Patron in Ungarn , wird A
daselbst am 20 . gefeyerr . D

G
Ä
O'
S
O

W
S

B auernregel.
Jetzt lasse man die Schrie-

cken in die Schneckengrub«
sammeln.



Tage der
^ oche. Herbstmonath. Mondesvierrel.

M

G
O
W
G
G
G
G
G
G
G
O

Donnerst.
Freytag
Samstag

1 Agydius
2 Steph . K
zMansuet.

Mlwindlges Wetter
!M Regenwolken,

T irtt . b4 Mkr.
Jesus er -̂ ' cker der Witrve^Sohn . Luc. 7.

Gsttmag
Montag
DinStag
Mittwoch
Donnerst.
Freytag
Samstag

!
' ^ BräSE

5 Vierorm
6 Zacharias
7 Regina
8
9

10 Nicol . Tol.

Rosalia , heiter
C in d . Erdferne
angenehm , heiter
warme sonnige
Tage , verändert,
windig ' u . kühl
Tagl . 12St . 35M.

I Jesus

K Ssnatas
8 Montag »
IDmstag
G Mittwoch
G Donnerst.
O Freytag
F Samstag

Heilet eirrerr Waffe
" kBröN . M.
12 Prot . H-
13 Tobias
i 4 j ^Erhöhung
15 ' Nikomedes
16 ! Ludmilla
irj Lambert

rsüchtigen . Luc. 14.

« , UjKy M - fr.
trocken u . heiter
angenehme war¬
me Tage, ^ kühle

_ Nachte trüb und
feuchte Witter.

hA !Nebel u. Regen

§«2

M SonntagG Montag
K Dinsrag
A Mittwvch
U Donnerst
GFreytüg
G Samstag

Vom größten Gebsthe. Matth . 2L.
18
ly
20
21
22
23
24

BrrThom . V.
Fanuar . !K
Eustachius !^
Quat . 4.
Mauritius

Gerhar

K 5Uhr25m . fr.
schöne heit . Tage
C in d . Erdnahe
Matthäus Apost.
Herbst -Anfang

rag u . NaN gl.

«
Letztes Viertel den 3 .

um 13 Uhr 54 Min . Mor¬
gens , regrißrische unstäte
Witterung.

Neumond den n . um i
Uhr 49 Minuten Morgens,
nedlicht , dann heitere Tage.

Erstes Viertel den »8 . um
6 Uhr s 5 Minuten früh,
trockene Tage mit Nord-
mind.

Vollmond den 25 . um
»3 Uhr 64 Minuten Mor¬
gens , anhaltender Wind
und Regen.
In diesem Monathe nimmt

der Tag um » Grunde und
89 Minuten ad.

G
M.
H Sormrag
O Moutag
G Dmsrag
G Mittwoch'
G Donnerst.
G Frrptag

Vom GichLbrüchigen. Matth . 9.
Gf'
Cyprianus , trüb
regnerische Wit¬
terung , windig,
und veränderlich
heit . Witterung

25 Bis Cleophas
2Ü Fustinus
27 Cosmas
28 Wencest.
2Y Michael
30 Hieran.

12 .

13.

Sepr . ( Elul -Monarh) .
Den 11 . Sept . 29 . Fast.weg.

d. Jahrb.
1 . Tifchri

Neuj . 55<)7.
2 . It . Neu¬

jahrfest.
3 . Fast. Ge-
5- daljah.

S . Fasten,
b. Trschuöa.

10. Versöhnfst.
11 . Langer Tag.
» 5 . Lauberhf.

» 1b . Zweyt . Fest.

» l r̂ . »

» ib.
» i«7.
» 2 » .
» 22 «
» 2b.
»

WenceslauS (28.), Lan¬
des - Patron in Böhmen.
Michael (29 .) , Landes-

Patron in Galizien.
SWKWSKKKKSKOSKSKKGGKKWKKKKKKKKSKSKKKKN
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Tage der
Woche. Oktober, Wemmonüth. ! ; MonKsviertel . M

lSamstag k i j Remigius ! M ! neblicht u . feucht

Von der königlichen Hschzerr. Marth . 22.

MoilM
Diustag

- Mittwoch
-Donnerst.
! Freyrag
Mamstag

2
3
4 _̂ - . . . . . . .
5 Placidus ! M frühmorgens

ab.

Franz S . iM sehr kühle NachLkj

W

Letztes W ?rtel ? ^n
7 Uhr 48 Minur . Abends , D
Nebel und Frost .

'
G

HA
G - G

Neumond den io . um 2 ^
BrUN 0 B . Und kuhliMhr 34 Minuten Abends,
Fustma ^ sehr windig nütjregnerisch kalt und windigesD
Brigitta ! L ! trüben Himmel Metter. W

sGonurag
- Montag
; Diustag
k Mittwoch
! Donnerst,
k Freytag
z Samstag

Von des KLr '. rgs krankem Sohne . Ioh . 4.

! 9
>
11

! ir
is

' 14
15

BLoDiony
Franz B.
Burkhard
Maximil.
Koloman
Callixtus
Theresia

lUs

W

K

veränderlich
G2U . s » M . ab.
regnenisches und!
kühles Wetter
C in d . Erd nah ei
Tgl . 11SL . 35M.
unbeständig kühl

Von des Königs Rechnung . Matth . 18.

t Maritas
jc Montag
lkDinstag
^ Mittwoch«
E Donnerst,
k Freytag

Samstag

16
17
18
ra
20
21
22

Brl Kirchwt.
Hedwig
Lucas E.
Ferdinand
Felicianus
Ursula
Cordula

Gallus Abt
B11U . 30 M . fr.
Nordwind mit
wechselnd . Regen
unfreundl Wett.

. . mit starkem Neb
frostig u - feuch^

Vom Zinsgroschen . Matth . 22.

Montag
Diustag
Mittwoch
Donnerst.
Frey tag
Samstag

23
24
25
26
27
28
29

VMohC.
Raphael
Crispiuus
Evaristus
Sabina
Sim . u - F.
Zenobius

M

9U srM .fr
S 2 rr . y M . ad.
heitere u . ziemlich
angenehme Tage
trüber Himmel,
neblicht u . Regen
Lagl .10SL . 2sM.

Von deS Obersten Töchterlern . Matth . 9.
Lomttag

Montag
30 ! B ^ G §rm ! Ml § Ln d . Erdferne
31 Wolfg . 7 IM ! windig und trüb

Erstes Viertel den , 7. um -
11 Uhr 3o Minuten früh,^
regnerische , unfreundliche'
Witterung. '

Vollmond den 24 . um 2'
Uhr 9 Minuten Abends,'
mit einer unsichtbaren Mon - ^
desfinsterniß, neblichte und'
heitere Tage.

In diesem Mvnathe nimmt
der Tag um » Stunde und
4 , Minuten ab.

Oetobkr ( Tisri - Monath ) .
1 . Oet . 20 . Berenschit
2 . » 21 . Palmfest.

» ^22 . Laubhütten-
ende.

^ 23 . GesetzfreuLe.
» 1 . Marcheswan.
» b . Fest wegen

Zerst . Jerus.
» 19 . Fasten wegen

der Sünden
während deS
Laubhüttenf.

Hedwig, Landes - Pa¬
tronin » in Schlesien , wird
daselbst am S . gefeyert.

V»
» Z.

» 4.
» 12.
» 17 .

» 3 o.
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M.
Tage ^er '

» ! ^ thdemöer,
Woche. Wmtermonath.

M
» K Mkt

G Do .nyerst.
E OIreytaZ '
K G Samstag

mer Heiligen
^ 2 Mer Seel. N8

3 Hubert L
4 Carl B.
5 Emmerich r^L

WSU . 45M ab'
Gottlieb , heiter
Frost und Reife
anhaltend . Nebel
rauh u . naßkalt

G
GSormtag

Vom guten Samen . Matth.

W Montag
W Dinstag
G Mittwoch
M Doünerst.
Z Freytag
§ Samstag
O

^ 6
7
8
9

10
11
12

UL^ ^ Leonh.
Engelbert
Gottfried
Theodor
Andr . Ap.
Martin B.
Martin P.

ZV

VN

veränderlich mit

G
Mondesviertel . G
_ G

W
Letztes Viertel den , . um W

3 Uhr 46 Minuten Abends , D
unbeständiges Wetter. G

^ O

Neumond den 9 . um 2 D
Uhr 40 Minuten früh , mit D
einer unsichtbaren Sonnen - W

Wind u . Regen finsterniß , die Kälte nimmt G
Regenwolken! zu , SchneeWetter. O
Or U . äo M . frd , §
d in d . Erdnahe F
Wind ^ Schnees s

HLonntag
O Montag
ODmstaz
T Mittwoch
Z Donnerst.
O T ^eytag
G Samstag

Von dem Senfkornlein . Matth . i 3.
izB25 Stanisl.
14 Fueundus
15 Leopold
16 Edmund
17 Gregor LH.
ibjEugenius
lyiElisabeth

6 Uhr 56 Min . Abends , NjLagl . y St - 53 M . Wind , Regen und Schnee. A
W G

Vollmond den 23 . um 6 ^neblichtes u . un¬
freund l.
Z> 6U . 56 M . ab,
anhaltend . Wind
sehrstarkenNebef
Regen m Schnee
frostiges Wetter

sw?

G Vom Gräuel der Verwüstung. Matth . 24.
ZSonntag 20 ^ 26 Felix v . V.

Montag 2l Mar - Opf.
Dinstag !22 - Cacilia

OMittwoch MjClemens
A Donnerst . 24 Foh . v . Kr.
I Freytag 25 Katharina
ISamstag irö - Conrad ,
O

M>
M?

unbeständig kal¬
tes wind . Wetter
G26U24M . H.
T6U . s6M . fr.
d . Kalte laßt nachi
naßkaltes Wetter
Tagl . s St - 52M.

G
G Sonntag
§ Montag
I Dinstag
G Mittwoch

Ls werden reiche
srr
28

j29
SO

Br
SostheneslM
Saturnus M
Andr . A . >A

Wetter Uhr36 Minuten Morgens, Etrüb , die Kalte läßt nach . W
W

In diesem Monathe nimmt G
der Tag um » Stunde D
und 14 Minuten ab. A

_ _ O- ^ -
Im November (Marchesvan- D

Monath . )
Den 10 . Nov. 1 ; Kislew . G

» s .Anf . d .Geb. D

^ »5. » ? 6 . FW.-Vdr- W
breAnung G
d . Äüch. d. O
Jeremias . A

» 6 . » 7 . Todd . He - W
rodes . D

29 . » 20 . Bitttag um D
Regen. M
F . a . Berge D,
Garizim. ^

O

3o.
eschehen . Luc . 21.
Nk>. ! VixgiliuS,

verändert , regne¬
risches Wetttr j e . ° p ° ! b. ( ,z .),v «nd°- - Uein wenig Schnc, . P °rr» n in Og-rreich. N
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7

U Tage der
H Woche. Deeember,

8 Donnerst . ! 1 Eligius
R Freytag 2. Bibiana -j-
K Samstag > 3 Franz X. hett . - Wttterung

O . .
! § Dinstag
' ch Mittwoch

ZAMt.
. Z Samstag

Vom Johannes im Gefängnisse . Match. 11

4
5
6
7
8
9

10

ZMMM'
Nikolaus
Ambros. ^
N « >
Fudith

MZarbara , wolkig
unbeständige die
Kalte nimmt zu
unfreundl . Tage
O 2 U. 5 M . ab.
C in d. Erdnahe
Tgl . 8 St . 37 M.

Vom Zeugnisse Johannis.
11iG

O Sonntag
O Montag
D Dinstag
A Mittwoch
G Donnerst.

- R Freytag
! D Samstag

3m » 5. Jahre des Kaisers Liö -rius . Luc . 5.

12
13
14
15
16
17

BrAdventsonn
Maxentms
Lucia,Ot ' l.
Quot . 4
Frenars
Lazarus4
Gratian ^j- M

Ioh . r.
Damasus,

kalt und windig
Schneeund Frost
Spiridion,
H 4 U. 57 M - fr.
verand. Witter.
Schneegestöber

ASormta
K Montag

i § Dinstag
i K Mittwoch
! I Donnerst

O Samstag
- ^

18
igMMessus
20 Amon
2i ! Thomas4
22 ! Jeno

i D Freytag * rz j Victoria -r-
24 Ad u Ep^

Schneewetter
u. sehr stürmisch
feuchte Witter.

Mondesviertel.

irtcr- nfang

ag Sk N.

- W
j Monntag

Im Ztnfange war daS Wort . Ioh.
25
26
27
28
2Y
30
3!

LCHMtag M d . Er - ferne^ unbcstand - , trüb
trockene Kalte u.
fallt viel Schnee
scharfer Wind,
Lagt , s St . 20 M

, oyMN
Ünsch , K.
Thomas
David K.

G K^rnsmg
O Mittwoch
D Donnerst.
AFreytag .

^
d Samstag
OSKASSKKK« SKKVBKKKKKMBLBSGNMGKVKEWKL

« avlb « . ^ :
Sylvester - HÄ,

G
W
M
O

« O
Letztes Viertel den i . um D

l » Uhr , 8 Minuten früh , LL-
unbeständig kaltes Wetter . D

V G
Neumond den 8 . um 2 D

«Uhr 5 Minuten Abends , W
Nebel , Schnee und anhal- D
tende Kalte . W

d G
Erstes Viertel den IS . W

um 4 Uhr S7 Min . früh , D
stürmisch und '

Schneege - D
stöber . W

^ D^ W
Vollmond den 2Z . um 1 D

Uhr Sr Minuten Morgens, D
die Kälte nimmt zu . W

r
Letztes Viertel den 3 » .

um 4 Uhr Sy M . Morgens,
neblicht, Wind mit Schnee. D
In diesem Monathe nimmtE

der Tag noch um y Mi -- d
nuten crb, und dann zu. DW
_ _ ._ W

G
Im Decemder (KiSlev -Mo.

nath). W
Den 5 . Dec. sb. Kirchweiĥ . A

0 . » 1 . Thebeth. M
»b . . 8 . Fasten. A
1ä . » » 0. Fast, weg M

Belag . Je - M
rusalems . ' ^

Ambrosius (7. ), Lan « d

! 4USk5g M . ft.



3.
Don den Finsternissen.

S

G

>n diesem Jahre ereignen sich vier Finsternisse ; nähmlich zwey Sonnen - und zwey Mondes » M
finsternisse. Nur die eine große Sonnenfinstecniß wird in Dentschlaud sichtbar seyn . ^Die erste ist eine partiale Mondesfinsterniß am >. May ; die von 8 Uhr 9 Minuten bis M
10 Uhr iZ Minuten Morgens dauert. Sie ist in Deutschland nicht sichtbar . d

Die zweyte ist eine centrale und ringförmige Sonnenfinstecniß am iF . May Der Anfang M
dieser Finsterniß wird um 3 Uhr 24 Minuten , und das Ende Um L Uhr z .z Minuten Abends W
Statt finden . Um 4 Uhr 4-5 Minuten findet die größte Verfinsterung von 9 Zollen Statt . Die D
Sichtbarkeit dieser Finsterniß erstreckt sich über gan § Okropa und Nordamerika . Die Linie der Mcentralen Verfinsterung geht durch Rußland , Pohlen , den preußischen Staat , das nördliche ADeutschland , Dänemark und Großbritanien . ^Die dritte ist eine partiale Mondesfinilerniß am 24 . Qctober , die von r Uhr 44 Minuten M
bis 2 Uhr Z6 Minuten Abends dauert . Sie ist in Deutschland nicht sichtbar. M

Die vierte endlich ist eine totale Sonnenfinstecniß ' am y . November , die von 0 Uhr 12 d
Minuten bis z Uhr LL Minuten Morgens dauert . Außer Neuholland wird diese Fiusterniß .von D
keinem Continents , wohl aber im südlichen Theile des stillen Oeeans sichtbar seyn . D

Dievier Jahreszeiten . O
Der Frühling . G

Ä ) ^ ild und freundlich erwacht die Natur in dieser angenehmen Jahreszeit , welche am 21 . März D
um 9 Uhr 1 Minuten Morgens , da die Sonne in das Zeichen deö Widders .( v ) tritt , anfängt , Mund das erste Mahl im Jahre Tag und Nacht gleich sind. ^

Der Sommer. D
Im schönsten Flore pranget die Pflanzenwelt im Sommer , welcher am 22 . Junius um W

6 Uhr 0 Minuten Morgens , beym Eintritte der Sonne in das Zeichen des Krebses ( S ) beginnt , D
wo der längste Tag und die kürzeste Nacht Statt finden . ^

D e r H e r b st. G
Obst und Wein füllen Kammern und Keller , und der Landmann furchet neu den Ackrr im R

Herbste , der mit dem Eintritte der Sonne in das Zeichen, der Wage (2 - ) , den 23. Septem » A
ber um 7 Uhr 55 Minuten Morgens anfängt , und zum jweyten Mahle im Jahre Tag und D
Nacht gleich macht. ^' DerWinter. D

Die Natur ist mit Schnee bedecket und mit GiS umstarret , das Jahr nahet sich seiner Voll - M
endung , und zu hohen , ernsteren Gefühlen stimmet uns das bedeutungsvolle NatuMld des Win » MterS , der am 22 . Deeember um 1 Uhr 2^ Minuten Abends , wo die Sonne in Wd Zeichen deö M
SteinbockeS tritt , eintrifft , und der kürzeste Tag und die längste Nacht sind.

O

D
Prämien - Verthcilung für Pftrdzüchter.

ie Bertheilung der Prämien für die von k. k. Beschälern erzeugten und im Lalkde erzogenenacht schönsten Hengstenfüllen , und zwar für jedes mit zwanzig Ducaten im Golde , und für die
drey schönsten Mutterfüllen , für jedes mit fünf Ducaten im Golde , wird in Korneuburg den 1 .,in Traiökirchen den 5 . , und in St . Pölten den 10 , Oktober jeden Jahres vorgenommen , wodie Concurrenten um diese Prämien jedes Mahl um 8 Uhr früh zu erscheinen haben.

^
Wenn an diesen bestimmten Tagen ein Feyertag eiufällt , so geschieht die Vertheilung der

Prämien an den darauf folgenden Werktagen.

G

O



Beyträge zur Land - und Haußwirthschast.
K

Wie man die Viehweiden an Lrtsn , wo
d nur wenige mit Gebüsche bewachsene,
§ oder sonst unnütze Weideplätze vorhan-

E den sind, vorteilhafter einrichten könnte.

gibt noch sehr viel Oerter , wo man nur

M wenige Kleeacker und Wiesen , und so wenig

E Sommerweide findet , daß Landkeute , dieauch
d sonst Futter genug hätten , um eine ziemliche
d Anzahl Pferde , Rindvieh und Schafe , über
W Winter aushalten zu können , im Sommer we-
d der zureichende noch taugliche Graserey für ihr
D Vieh aufzubringen im Stand find ; daher sie
^ denn von ihrem Viehe . was Milch , Wolle
W und dergleichen betrifft , zumahl in Jahren , wo
D ein später und kalter Frühling , oder im Som-

K mer eine anhaltende Dürre einfällt , oft nicht
D den halben Nutzen ziehen , den sie sonst davon

D erhalten könnten . An solchen Orten geschieht
D es nun , daß man das Vreh , sobald nur die

D Heu - und Grumetfechsung zu Haus gebracht
H ist , aus Noth auf die Wiesen gehen läßt , da-

D durch werden die Graswurzeln im weichen

D Erdreiche leicht losgerissen und zertreten , die

A Grasstöcke gehen dann auf den Wiesen häufig

^ aus , und der Boden wird an deren statt mit

A Moose überzogen . Das Gras das imHerbste vom

b Vieh so kurz wie möglich , abgebifferr wird , kann

A auch die Wurzel in folgendem Frühling die

A Nachtfröste nicht wohl erdauern , und folglich,
A ehe die Wärme zunimmt , und zwischenher etwas

^ Regen fälltMsich auch nicht schnell genug de,

^ wachsen und zu Kräften kommen . Dadurch ge-

H schieht es , daß von solchen Wiesen nicht die

^ Halste , ja bisweilen nickt der dritte oder merke
Theil des Heues , das sie jährlich tragen könn-

d ten , erfechset wird . ,
d Die gerade Folge einer so üblen Behand-

E lung ist , daß alles Vieh , da eS nur wenig
d und sckl - chte Nahrung erhalt , und in Wäldern

E und Sümpfen , wo hartes und saures Gras

E wachst , weiden muß , an Größe und Stärke

E immer abnimmt ; Milch , Butler und Talg
d ( Unschlitt ) werden schlechter , und weniger,

O

W

G
G

das Fleisch uufchmackhaft , die Häute schwach,
das Leder untauglich , die Wolle kurz , gering
und grobhaarig.

Allen diesen , von der schlechten Einrichtung
der Weiden herrührenden Gebrechen könnte
durch eine kluge Ordnung gesteuert werden.
Es käme nahmlich nur darauf an , daß den
Gemeinden kerne anderen , als solche Weide¬
plätze gestattet würden , die mit hinlänglichem,
und vorzüglich mit fließendem Wasser ( etwa von
einem Bache , oder nahe anliegendem Strome)
wohl versehen waren und auf denen 2) alle ^
niedern Bäume oder Gesträuche ausgerottet ^
und nur etwa em oder anderer Ecke einige hohe ^
schattige Bäume üb >ig behalren würden , auf ^
daß das Vieh in der großen Hitze sich darunterla-

gern , die Winde aber ungehindert über die Weide M
hinwegftreichenkennten . *) AllesumpfigtenOer - ^
rer müßten 3 ) vermieden , und dafür , wo immer
möglich , Berge , Hügel und breite Thäler dafür ^
gewähltwerden . Ließe es die Lage irgend nicht zu , ^
dergleichen trockne und erhabene Plätze zu finden , ^
so müßten die niederen seichten Gründe we - ^
nigstens durch Ziehung hmlänglicher Gräben ^
ausgetrocknet , mit milderen Grasarten angssäer,
und solchergestalt ihr Graswuchs verbessert wer¬
den . Solche Werden sollten nun bey jedem
Dorfe , oder Hofe wenigstens vier seyn , oder
wo die Gelegenheit solches nicht zuließe und
der Weideplatz in einem Stück bestünde , da
müßten zum wenigsten mehrere Abtherluugen
gemacht , und jede mit einer leichten Verzäu¬
nung eingeschlossen werden , damit daS Vieh
alle Wochen abwechslungsweife in einen an-

G
G

O

K
G

Von der hier vorgeschlagenen Wegräumung ^
der Gebüsche könnte für die Erhaltung der Wal - ^
der ganz und gar keine schädliche Folge zu be¬
fürchten seyn , denn , wo Ser Boden nur mit
kleinem und unnützem Holzwerk bedeckt ist, da
ist der Grund ohnehin gemeiniglich nur unfrucht¬
bar und bemoost , und bringt nur saures Gras
hervor , und überdem dienen dergleichen Ge¬
sträuche , nur unnützem und schädlichem Wilde:
als Füchsen , Wölfen , und dergleichen zum Auf¬
enthalt und besserem Fortkommen.

G

O»
O



G
G

D
K

K
K

K
K

B
K

K
G

G
K

SV
O

K
K

K
K

G
G

K
K

N
B

B
B

K
K

«
O
M
D
-iA

' ^ ^

deren dergleichen Schlag getrieben werden und
das Gras sich mittlerweile zu erholen Zeit ha¬
ben könnte.

Bey dieser guten Einrichtung der Weiden
würde ») dem Übel vorgebeugt , daß den Land-
leuten , die irgend eigene gute Grasplätze ha¬
ben , nicht mehr so häufig , wie es gegenwär¬
tig bey schlechter Beschaffenheit der Werden ge¬
schieht , das Gras von . ihren Nachbarn heim¬
lich und diebischer Weise abgeschnitten , und

enttragen würde , und , 2 ) würden die Dorf¬
gebiete , die einen weitern Umkreis von Vieh¬
weiden besitzen , als sie bey solcher Einrichtung
nöthig haben , den übrigen Theil gerne in Wis¬
sen und Lecker verwandeln , und dadurch viel
Land gewinnen , das bisher für mehr nicht,
als für unnütz und verloren anzusehen war.
Die auf Einschließung solcher Weiden etwa er¬
forderlichen Kosten würden durch Gewinnung
ernes besseren , und ausgiebigeren FutterS , und

durch die Aufnahme der Viehzucht immer reich¬
lich wieder ersetzt , wenn auch dasjenige ganz
nicht gerechnet werden wollte , was so man

chcr Landwirkh zu dürftiger Erhaltung seines
Viehes an fremden Heu ehedem zuzukaafen ge¬

zwungen war , und er hinfür ersparen würde.

Kraut und Gewächse vor Raupen zu be¬
wahren.

Ein Oekonom gi ! r folgendes Mittel an die

Hand , um den bekanntermaßen höchst schäd¬
lichen Raupenbiß gänzlich von einem Krautacker
oder Gartenbeete abzutreiben . Man besäe nur
den Rand des Ackers oder des Beetes mit

Hanf , sollte alsdann in der Nachbarschaft gleich
alles von diesem bösen Ungeziefer verzehret wer¬
den , wird sich dem ungeachtet keine einem sol¬
chen mit Hanf umgebenen Acker nähern . Ist die¬

ser zu groß und weitschichtig , dürfte man ihn
hie und da mit einem eben so kleinen Striche
von Hanf durchkreuzen . Die Wollust , auf diese
Weise seine Pflanzen stets frisch und unbescha
digt heranwachsen zu sehen , verlohnet gewiß
der geringen Mühe , diesem wohlfeilen Raths
n.achzufolgen.

Farben , welche entstehen , wenn man far¬
benlose Feuchtigkeiten vermischt.

» . Weingeist nur Vitriolgeist , wird roth.
2 . Die Solution des Quecksilbers < mit

Weinsteinöhl , wird oranien.
3 . Die Solution des Sublimats und Kalk¬

wassers , wird gelb.
4 . Die Tinktur von Rosen mit We -

'
nstein-

öbl , grün.
5 . Die Solution von Kupfer mit Salmiak¬

geist , blau.
ö . Die Linkrur v . Rosen mit Weingeist , blau.
7 . Die Solution von Sublimat mit Sal¬

miakgeist , weiß.
8 . Die Solution von Bleyzuckcr , und So¬

lution von Vitriol , schwarz.

Getreivemärkte in derr vier Kreisen oder
Vierteln Unter - Oesterreichs.

In Baden alle Freytage.
— Bertholdsdorf alle Montage.
— Böhmisch - Krut alle Mittwoche.
— Bruck an der Leitha alle Mittwoche.
— Eggenburg alle Mittwoche.
— Fischament alle Dienstage und Donnerstage.
— Gaunersdorf alle Donnerstage.
— Groß - Enzersdorf alle Mittwoche.
— Heidenreichstein alle Montage.
— Hollabrunn alle Samstage.
— Korneuburg alle Freytage.
— Krems alle Samstage.
— Laa alle Samstage.
— Langenlois alle Montage.
— Litschau alle Donnersrage.
— Markgraf - Neufiedel alle Montage.
— Mistelbach alle Montage.
— Mödling alle Mittwoche.
— Molk alle Dienstage.
— Neu - Lengbach alle MittwccheG»
— Poysdorf alle Freytage
— Scbeibs alle Dienstage.
— Schöubach alle Mittwoche.
— Schwechat alle Montage.
— Stockerau alle Montage.
— St . Pölten alle Donnerstage.
—- Traismauer alle Samstage
— Tuln alle Dienstage.
— Waidhofen an der Ips alle Dienstage.
— Waidhofen an der Theya alle Samstage.
— Weitra alle Dienstage.
— Wien alle Di 'enstage und Samstage.
— Wiener - Neustadt alle Samstage.
— Wilhelmsburg alle Montage.
— Zweitel alle Montage.
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Scala über den Curs der Banko - Zettel , nach welchem die Zahlungen zu Folge

des Paragraphes i .z und 14 des Patents vom so . Hornung 1611 zu leisten sind:

ZI
z8DA
DAZG

ASW M
SZ
OM
sU
DG
O M
OZ
DG

Monathe:
I a h r e

»799I . 600j . 601 1602 11 8o 3 I » 80a 1. 6o5 j » 8o6j » 8o7j , 8o8j 1809 . 6 . 0 . 8 . ,

Jänner . . > o3 » » 3 i » 6 » . 9 » 3 o . 34 . 33 . 47 . 90 204 22. 469 5 oo

Februar . . io 3 > »3 » iS > » 9 » 29 . 35 » 32 . 48 2o3 209 234 898 600

Marz . . » o5 . . 4 " 4 . 18 , 27 . 34 129 . 49 206 2 . 0 348 33 , 600

April . . 108 1 - 4 . » 5 , . 8 . 29 . 35 . 29 . 5 s 208 2 12 252 347

May . . 107 116 . . 8 » 3v . 35 . 29 . 60 206 2 » 6 276 876

Junius . . 107 i » 5 . . 6 . . 9 i 3 . . 34 . 3o . 63 2 l)3 s 38 333 896

Julius . . » 06 » «5 . . 6 »20 » 3s . 35 . As 164 . 97 242 3 . 5 4o5

August . . . 08 1 »6 . . 6 » 22 »33 . 35 . 36 . 60 . 94 tz36l 299 44»

September . 1 » 0 » iS » rb » 25 »32 . 34 . 36 . 70 Ls. 233 3 . o 490
Oktober . . 1 . 1 r . S » » 7 » 2b » 3» » 3g . 44^ . 76 203 28 - 3 . 4 5oo

November . . »3 1 » 5 1 . 7 » 28 » 3s . 3. . 46 . 7S 202 S20 346 5oo

December . 1 » 3 I » 8j . 17 » s8 . 33 » 3s . 49 184 2o3^ 222 4 ^5 5oo

Tabelle
für alle Stampelgsbühren , welche in Conv . Münze oder Banknoten zu entrichten sind.

Urkunden von s fl . oder noch einem geringeren Betrage sind stämpelfrey.
— von mehr als 2 fl. bis so fl. .
— von mehr als 20 fl . bis 5<r fl . .
— von mehr als 5o fl. bis irS fl . . . .
— von mehr als i » S fl . bis »5o fl. . » .

— von mehr als 2Z0 fl . bis 5oo fl . . . .
— von mehr als Soo fl . bis . 000 fl . . ,
— von mehr als rooo fl. bis 2000 fl . . . .
— von mehr als sooo fl . bis 4«ov fl . .
— von mehr als /,ooo fl . bis 8000 fl . . . .
— von mehr ais 8oor> fl . bis 16000 fl . .
— von mehr als r6000 fl. dis J2000 fl . .
— von mehr als 32000 fl . bis 64000 fl. . . .
— für jeden Betrag , der 64<><v> fl - übersteigt , ohne Unterschied

Dis inländischen Wechselbriefe , Wechsel - Proteste , ^ ssegni und andere derglei¬
chen dem Wechselrechte unterstehende Geldverschreibungen , trifft bev dem Be-

rrage bis roo fl . in der zweyten Claffe mit . . . .
Und für ave höheren Summen der dritten Elaste , mit
Wechsel - Proteste ohne Ausnahme mit . . . .

Jeder Dogen oder zwey Blätter der Hauptbücher:
Bev Großhändlern , Niederlagen , Bsnguier und Landes - Fabriken erhält den

Skämpel von . . . . . . . .
Bcy anderen Handelsleuten in der Residenz - Stadt u . allen Haupt- n . anderen

k. k . Städten einer jeden Provinz , wie aller Gewsrbs! . u . Profession , ohne Ausnah¬
me in der Residenz - Stadt Wien , u . in den Hauptstädten einer jeden Provinz von

Die Bücher der Gewerböleute und Prvfessionisten außer den Hauptstädten und

auf dem offenen Lande , so wie auch alle Handelsleute oder Krämer außer den

Städten . aus dem platten Lande von
LS

K « OKHGOKGGKBKKKKKKKKKVKKVKKK»

der ne Ein-
Bogen lagst ' .

fl. stt. fl. kr
— 3 3
— 6 — 3
— »5 — 3

3— 3o —
1 — — 3
2 — 6
4 16
7 — — 3o

>o — 1 —
20 — 2 —

4o 4 —
80 — 7 —

»00 10 —

6 -
— iS — —

1 —

— , ö - 1
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Nützliche

Interesse - Tafel

zu 2^ pr . Cent. zu 4 pr . Cent.

Kapital
von » Jahr. Jahr. r Monath. Kapital

von

t
r Jahr. Jahr. » Monath.

Gulden.
<

Gulden.

fl. kr. d. fl. kr. d. d. fl. kr. fl. kr. fl. . kr.
L
2

i
3

2 —
2

— —
c

»
2

— 3
4

—
r

3 4 2 1 — — 7 3 — 7 — i
4 b — L 2 — 2 4 — 9 — 3 —
6 7 s L 2 — 2 5 — 13 — 3 »
b 9 — 2 — — 2 b — » 4 — 3 »
7 10 2 2 2 — 2

8
— ib — 4 »

S » 2 — 3 — i — — » 9 — 4 »
9 » 3 2 3 — 1 — 9 — 2» .— 5 »

L0 iS 3 2 » — » 0 — 24 — b 2
20 3o 7 2 2 2 20 — 46 — > 3 4
3o 45 » » — . 3 3 L 3o 1 > 2 — 18 b
4» » — »5 — S — 4o 1 3b — 34 8
So 1 iS »8 2 b — So 2 — — 3o » 0
bo » 3o 22 2 7 2 7 bo 2 24 — 3b » 3
7<> 1 4o 2b — 6 2 70 2 48 — 42 » 4
6o 2 — 3o — iv — t 80 3 » 2 — H9 > b
yc> 2 , 5 33> 2 r r — 90 3 3b — 54 18

» vo 2 3o 37 2 12 2 » 00 4 — 1 — 20
200 S — » » S — 25 — 7 200 8 — 2 — 4o
3oo 7 3o » 92 3 87 2 3oo » 2 — 3 — » —

4oo » 0 — 3 3o — So — t 400 » b — 4 — » 20
Soo » 3 3o 3 7 2 r 2 2 Soo 20 — S — 1 40
boo iS — 3 45 — 1 »5 — boo 34 — b — 2 —

700 ' 7 3o 4 22 2 1 37 2 7 700 29 — 7 — 2 20
600 so — S — — i 40 — 600 32 — 6 — 3 40
900 22 3o s 37 2 r 52 2 L 900 3b — 9 — 3 —

r <ros 25 >— b iS — 2 S — ) rooo 40 — » o 3 20
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Nützliche
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zu 5 pr. Cent. zu 6 pr . Cent.

A4

b §7
6O Für

nie

hal¬

bes

Jahr.

Für

nenie

Mena

h.
-

!
Für

einen

Tag
Z -

!Für

nie

Jahr

Mr

nie

hal-
<r

I
Für

nenie
Monath.

Für
eine

Woche.Für
einen

Tag.

!

fl. !. kr. fl . jkr . jh. fl kr . jh- fljkr.h. fl ' kr .jh. fl. fl. skr. fl. kr. fl . ikr . Ib fl. kr. h. fl,kr. h
» ooo-So — 25 — — 4 »0 — 57 6 v 6 ' » 000 60 '-— Lo— s — 1 9 2 »0 —

<)5o 47 3o 23 45 — 3 57 ' 4 54 6 7 7 L 9S0 67 _ 26 3o 4 46 » S 6 9 2
ys5 46 » 5 23 7 4 3 5» 2 53 3 7 3 926 55 3o 27 45 4 37 4 » 4 — 9 4
«)00 45 — 22 3o — 3 45 — S» 7 7 4 ^ 900 54 — 27 — 4 3o » 2 2 9 2
85o 42 3o 2» »5 — 3 82 4 49 7 7 i 65v 51 — 26 3o 4 »6 58 7 6 4
82Z 4» »5 20 3^ 4 3 26 2 >47 6 6 6 1 82L 49 3o 24 45 4 7 4 57 » 6 2
800 4o — 20 — 3 30 — !4b » 6 800 46 — 2/, — 4 65 3 6 4
760 3? 3o . 8 45 — 3 7 4 I43 2 6 —

'
7§ o 45 - 22 3o 3 45 6. 7 7

725.36 ; »5 . 3 7 4 3 S 2 4̂- 7 ! 6 4 725 43,3o 2» 45 3 37 4 So 2 7
7ooj35 — » 7 3o — 2 55' — ?4o L 7 l 700 4s — 2» — 3 3o 48 4 7
65o !32 3o »6 » 5 — 2 42 4 >37 4 5 3 1 65 0 39 — » 9 3o 3 » 5 46 — 6
625 3̂» »5 »5 37 4 2 36 2 !36 2 5 - L 626 37 3o » 8 45 3 7 4 43 s 6
6ooz3o — »5 2 3o — !34 5 S 2 ) 600 36 — » 8 — 3 4» 4 6
65o 27 3o . 3 45 — 2 »7 4 3» 6 4 5 S5o 33 — » 6 3o L45 38 » S
626 -26 » 5 » 3 4 2 » r 2 3o 3 4 3 / SsS 3» 3o »5 45 2 37 4 36 3 5
SoolsS — » 2 3o 2 S — 28 7 4 b ^ 5oo 3o — » 5 — 2 3o 34 5 5
45o ! 22 3o » » » 5 — 1 62 4 26 .— 3 45o 27 — » 3 3o 2 »5 3. > 4
426 -2» , 5 »0 37 4 » 46 2 24 s 3 4 ) 426 25 3o » 2 45 2 7 4 29 4 4
4oo! 2o 99 io — — » 40 — 23 1 3 3 ^ 24 — » 2 — 2 — 27 6 4
35o! » 7 3o 9 45 — » 27 4 20 s 2 7 L 35o 2, — IO3o » 45 24 2 3
325^» 6 . 5 9 » 5 — » 2» 2 » 3 6 2 6 * 3s5 > 9 3o 9 45 » 3 -7 4 22 4 3
3oo »5 — 7 3o — » üS — » 7 2 2 4 L 3oo . 8 — 9 I 3o 20 6 3
25o

^
» 2 3o 6 . 5 — » 2 4 » 4 3 » » 1 360 . 5 — 7 3o I » 5 17 2 2

225 ! » » » 5 5 37 4 56 2 » 3 — » s ^ 325 , 3 3o 6 45 I 7 4 »5 5 2
200^ >01- 5 — .... So —- » r 4 » 7 L 200 » 2 — 6 — I »3 7 2
»5o 3o 3 45 — 37 4 8 S » 2 ' » So 9 — 4 3o , 45 <0 3 »
» 25! fl - s S 4 3» 2 ! 7 2 2 7 t » 26 7 3o 3 4'̂ 3? 4 8 5 1

. » 00 5z- ! 2 3o 2Z — ! 6 6 S , » 00 6 _ 3 — 3o 6 - »
75 3>46 . ,5 a 4 , 6 6 ! ^ 3 3 - 5 4 '3o 2 , 5 , 22 4 5 2 —
So 2 3« »I»5 — » 2 4 — 2 / So 3 — » 3o >5 3 4 —
25 r! . s !Z7 — 6 2 , ' sS »3? — 45 7 4 ' 6 —
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Sehr nutzbare Dienstbothen - Liedlohns- , Bestand - , Zins - ,
dann auch Wirtbschastö - Ausgab - und Empfangs - Tabelle.

G

G
G
G

G

O
O
G
O
W
G
G
G

Summe I
für I

ein Zahr. s

Für
drey Vier¬

teljahre.

Für
ein halbes

Jahr.

Für
ein Viertel¬

jahr.

Für r
Monath
od . ZvTg.

Für
eine Woche

oder 7 Tage.

Für
einen

^ Tag.
Gulden, j si . >kr. fl. j kr. fl . jkr. fl- , kr.! p. fl . j

rooo 7Zo — Soo 2S0 — 83 20 » 9 »3 — s 40 ! 5
900 676 — 4Zo — 325 — ?5 - » 7 r3 4 2 3o
600 boo — 400 — 300 — bb 40 , 5 23 r 2 i3 4
700 SsS — , 35o — 176 — 53 20 > 3 27 6 1 Sb 5
600 4Zo — 3oo — , 5o — 5o — r, 32 2 i 40 —
Zoo Z7S — 260 — 125 — 4^ 4o 9 3b 7 1 2 3 3
4oo Zoo — 200 — » o5 33 20 7 4> 4 1 b 5
3oo 225 — , 60 — 76 — 26 — 5 4b 1 So —
300 i5v —> 100 — 5o » b 40 3 So b 33 3
100 7S — 60 — 20 8 20 r 55 3 , b 5
90 b? 3o 45 — 3 '1 . 3o 7 3o 1 43 7 , 5 —
60 bo — 40 — SO _ b 40 1 32 3 r 3 3
70 Z2 3o 35 — ' 7 3o 5 5o r so b » r 5
( 0 45 — 3o — i5 6 — 1 9 2 10 —
60 37 3o 25 — , 2' 3o 4 10 — 67 b 8 3
40 3o — 20 — 10 3 20 — 4b i b 5
3o 22 3o , 5 — 7 3o 2 3o — 34 5 6 —
2b 10 3o r3 — b 3o 2 10 - 3o - - 4 3
24 > 8 -— I 2 7— b — 2 - — 37 b 4 —
so » S — » 0 — 5 — » 40 ^ _ 23 — 3
»8 r3 3o 9 — 4 3o 1 3o — 20 b 2 5
»b rs 8 _ 4! — r so — , 6 4 s 3
» 4 , 0 3o 7 — 3 3o r 10 — rb 1 2 5
ro 7 3o S — 2 3o — 5o .— 1» 4 1 4
9 b 45 4 3o s 16 — 45 —- 10 3 ' 3
6 b — 4 — 2 '— 40 — 9 2 , 2
7 S »5 3 c»o r 45 — 35 -— 6 1 1 i
b 4 3o 3 — 1 3o — 3o — b 7 1 r
S S 45 2 3o » S6 — s5 S 6 — 7
4 A 2 — — — 20 — 4 5 — S
3 2 . 57 1 3o 45 — . 5 _ 2 4 — 4
2 3o r 3o — ro — 2 2 3
1 45 3o » 5 5 I t
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G

Bevölkerung A
der

39 Staaten des deutschen Bundes.
G !
ZK !
A Staaten . jO
K I

^

j

"

!

«L
>

«7
-

^

Jährli¬
ches Ein¬
kommen. IStimmen.

Staat e <U.
Bevöl¬

kerung.

Jährli¬
ches Ein¬
kommen.

Z
L

O
M Oesterreich 9482277 58000000 4 ^ Holstein - Oldenburg 217^56 1200000 1
D Preußen 7y533sti 57000000 4 c Anhalt - Dessau 62947 5lOOOO 1

K B-ye-n
Sachsen

^ Hannover
W Wurtemberz

5528000 3o500000 4 ? Anhalt - Vernburg 37060 45oOOO I

I 023000 11000000 4 1 Anhalt - Köthen 82440 2Ü00 O 1
i3o535i
>895462

1200000 »»
11000000 ^ )/

Schwarzburg - SonderS-
hausen 45120 360000 1

G Baden 1002090 9200000 3 1 Schwarzburg - Rudolstadt 54000 27OOOO >

M Kurhessen
^ Groirberzoqthum Hessen

567868 4000000 3 ? Hohenzvllern - Hechingen Z45oo 90000 r
626000 4000000 Hohenzollern - Sigmaring 87100 240000 1

M Holstein und Lauenburg 365ooo 2000000 3 / Lichtenstein 6000 20000 L

d Luxemburg 266628 , 5ooooo 3 ^ Reuß » Gräh 22255 120000 1

D Sachsen - Weimar 201000 1800000 i
'

Reuß - P lauen 54781 290OOO i

H Sachsen - Gotha 185b82 15ooooo Lippe -Dettmvld 70000 466000 1

^ Sachsen - Meinungen 54400 35oor >o 1 ) Lippe - Eckaumburg 24000 160000 1

A . Sachsen - Hilburghausen 29700 210000 Waldeck - Pyrmont 61877 420000 1
W Sachsen - Kovurg 800 »2 55oooo 1 ) Hessen - Homburg 20000 180000 i

D Vraunschweig 210000 1800000 2 ^ Frankfurt 47850 800000 1

M Nassau
Mecklenburg - Schwerin

3 » 4ooo 2960000 2 1 Lübeck 4 « 65o 400000 1
358378 2000000 2 t Bremen 463oo 400000 1

W Mecklenburg - Strelih 71759 760000 r ) Hamburg 120000 r 200000 r

G
W
O
W
G

s

K

N orma - Tage

G

an welchen
'

. W
G

alle Schauspiele , Tanz « und öffentlichen Belnffigungen rc. in den k. k. Staaten untersagt sind . W

Hosnorma - Tage.

^ Am i . März wegen des Sterbetages weiland Kaiser
M Franz l.
M Den 6 . April ( Sterbetag Marie Lomse. )
A Den . 2 . April (Sterbetag Maria Theresia .)
D Kirchliche Rorma - Tage.
D Den rS « Warz wegen Maria Verkündigung.

O
W
G

Die ganze Charwoche , am Palmsonntage ange-
farrgen , und am Ostersonntage so auch am
Psingst - und Frohnleichnamsfeste.

Den 8 . September am Feste Maria Geburt.
Den i . November « m Feste Allerheiligen.
Den »5 . November am Feste des heil . Leopold.
An den drey lehren Advents - Tagen.
Den »5 . December am Heil . Christtage.

G
G

G
G
G
G
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D
O

G

G

O
G
D

Entfernung der vornehmsten Städte von Wien.

G
G

O
G
O

G
G
G

G

G

O

Nahmen
der

Städte.

geogra¬
phische
Meilen.

Nähme n
. der

Städte.

geogra¬
phische
Meilen.

Nahmen
der

Städte.

geogra¬
phische
Meilen.

Nahmen
der

Städte.

geogra¬
phische
Meilen.

Aboa
Altburg

19. FiguiereS 167 London 167
12,4

Preßburg 3
77 Fiume 48 Lyon Radger- burg 25

Altenb . Schl. 58 Florenz 83 Lund 177 Regens ! urg 48
Amsterdam : 2b Franks , a . M, 82 Lunden 1 r6 Riga »43
Acau 36 Franks, a . d . O. . 64

74
Madttt 244 Nom »o5

AubenaS
Augsburg

i 3Z Fulda Magdeburg 7 l Roth 48
53 Genf io3 Mallha , 86 Rouen >- 3

Auxerre l 2t) Genua 96 Mannheim 81 L-agan
Bagdad 385 Gibraltar 3«o Marburg 2b Salzburg 3
Barcelona . 82 Glasgow 22 > Marseille >37 2->kara , 54
Basel
Vaußen

8y Glückstadt 106 Mainz 9 ' Schlukenau 46
4» Gottinqen 80 Mailand 84 Schutteniz 4 '

Bayeux
Berlin

69 Gctha Seeberg 68 Mexiko 1378 Schwczlngen 79
7 » Gothaab 583 Middelburg , 32 Slough >7.

Bern 90 Grab 20 Minden 9V Smyrna »88
Blenherm 178

76
Greenwich : 66 Mirepoix - 70 Stockholm »68

Bologna Gruibingsn 68 Mittau >43 Straßburg 86
Boston 878 Ärodno 107 Montauban 168 Lunthosen 62
Bremen , o3 Gryphswakde 93 Monte Video. 1629 Tepel 43
Breßlau
Brünn

44 Halberstadt 76 Montpellir - 47 Toulon >33
, 5 Halle 75 Moskau 223 Toulouse 170

Brüssel 128 Hamburg , 0, München 46 Torneo 272
Cadix 3o4 Hanover 89 Mühlheim 88 Trier 99
Cäen , 66 Harefielö 170 Neapel 1 13 Tübingen 73
Calais >47 Haag : 3o Neustadt ü Turin >01

, 3Cambriqde >67 Hella 898 Nizza , 17
Cambrigde^ 876 Zaffy 1>3 Nürrenberg 66 Venedig 58
Cartagena 24» Jena 62 Nürtingen "O Verona 09
Celle 90 Fngolstadt 5o Ofen 29 Versailles >42
Christiansund 166 Fnsbruck 52 Oldenburg 107 VivierS
Clausenburq 72 Karlsbad 46 Osnabrück >02 Ulm 64
Coburg
Cölln

6. Karlsburg 80 Orsova 82 Um >70
>r3100 Kempten bi Oxfort 178 Utrecht

Coimbra 29 > Kiel rv8 Padua r .3 WaraSdin 29
Cremona 79 Königsberg io5 Palermo »55 Wardhun 349
Danzig 98 Konstantinopel 172 Daris >4» Marschau 7 ->
Dillingen 53 Kopenhagen " 7 Parma 60 Weimar 64
Dresden 43 Krakau 45 Pekin 1007 Wektin 77
Dromhrim s34 Kremsmünster 23 Prrinaldo , : » Wien
Dublin 228 LambhuuS 890 Petersburg si 3 Wilna >29
Dünkirchen >4 r Lausanne 101 Pettau 27 Wittemberg 66
Edimburq 2 >3 Leiden >29 Philadelphia 933 WormS 83
Eichstekt 'j
Elbing !

53 Leipzig 6: Pilnitz 49 Würzburg 68
93 Lemberg 60 P -sa 92 York , 85

Erfurt !
Erlangen ^
Erlau i
Ferrol ^

76
5?
4 >

r 65

Lilienthal
Linz
Sisbon
Livorno

, o3
21

3 . 0 I
95 j

Pollingen
Portoriko
Porrsmuth
Prag

53
1071

>?4
34

Znaym 10
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Verzeichniß der österreichischen Jahrmärkte.
^ Hauptmärkte.
D jen . , Hauptmärkte, als der erste Montag nach
Hh Jubilate , der zwcyteMontag nach Allerh. Jeder dau.
M ert 4 Woch . Um Peter u . Paul ist in d . RotzauHäfen-

markt ; u . nach Ostern und Martini daselbst Holzm.
M Znd . Leopoldstadtzu Wien ist zu Margaretha
W Markt , der >4 Tage dauert.
A Prag . ,. Mitfasten 2 . St . WenzeSlauS . Jeder
^ Markt dauert 3 Wochen.

Brünn. 4 Märkte, jeder zu3 Wochen , als Mont,
d nach Ascherm. , Msnt . n . Fronletchn. , Mont . n. M.
W Geb . u . Mont , nach Mar . Empfangniß.
D Grätz 2 Jahrm . jed. durch3 Woch. ; als einer am

Mont . n . Lätare , u . der andere am St . Egyditag.
8 inz 2 . Jahrm . , jeder zu 3 Wochen aiö einer am

W Monrag n . Oster» , u. der andere am 2b . August.
D Ofen. 4 Hauptm . , d . erste n . heil . 3 Könige , der
W zweyte an Adalbert , d . 3 . an Marg . , d. 4- an Mich.
M Preßdurghat 4 Markte d . ». in d .Woche vom3.
^ März ; 2 . vom Fest Johann des Täufers . 3 . in d. Wo»
M che v . St . Michsel 4 -Kath. Wche . Jeden Dinst . Viehw.
D Pest . 4 Märkte . Der 1 . i . d . Woche des »9 . März;
M d . 2 . in d . Woche des ? . Juny ; der 3 . in der Woche d.

29 . August ; der4 - in d . Woche deS » 5. November,
d Baden 1. n . Cantate , 2 . n . Mar a Geburt,
d Bockflüß . i . am Faschingsm. 2 . am 10. August.
D Botzen. 1 . am 4 - März : 2 . am ro . Juuy 3 .
M am »4ten August , 4 - am 3» . November.
M Drosendo rf. » . amDienst . n .Jvdika,der2 . am
d M . Schnees. , sollte jedoch dieser Tag an einenSonnt.
M fallen , so wäre Mont . « . Dienst , darauf d . Markt , d.
D 3 . amDienst. n . d . Rosenkranzf . , u . d . 4 . amThvmaSt.
M Allzeit vorhero Roß - und Viehmarkt.
A Eggenburg. Der » . am Dienst, n . d . kätai es -,
E u . TagS zuvor der gewöhnl - Pferd - u . Viehm. , d . 2.
W am Dienst, n . d . Drenfaitigkeitss ., u . TagS zuvor der

gewöhnl . Pferd - u . Viehm-, der» 3te am Dienst, vor
Hk MathäuS im Herbstmonath, TagS zuvor ein Faß -und
A Holzm ., dann auch d. gewöhn . Pferd - und Viehm .; d.
^ 4 . im Advent am Dienst, n . d . 3 . Advents. , u . TagS
D vorher d . gewöhnl . Pferd - u . Viehm . UebrigenS wird
D auch allda wschentl . am Mittw . ein Wochenm . gehalt.
M Ernstbrunn. Der r . am 1. Febr . 2 . am as .Jul.

S . » 2 . Novembev . TagS vorher Pferdmarkt.
§ Keldsperg. Der 1 . am ThomaStage, d . 2 . am
D Mont . n . d . Palms - , d. 3 . am Mont . n . Heil. Dreyf.
A d. 4 - nach -l- Erhöhung , d . 6 . am Mont . n. Martini.
Hk Gaunerstorf. Der » . am Georgitag , der 2.
^ am BartholomLitag ; der 3. am Andreastag.
M Göllerstorf. Der 1 . am Sawst . vor St . Veit
O vhneDorm. ; d . 2 a . TagGt .Math . d . Tag zuv. Faßm.
Di Grein. Der » . am Philipp u . Jacobi , d. 2 . am
M Aegiditag , d. 3, Mont , nach Matthäus.

Großengerstorf. Am Floriamtag , fällt aber
^ dieser amGonnt . , so ist der Markt am Mont , darauf.
V Sunterstorf. Der ». am Samstag nach Ma¬

ria Geburt ; der 2 . den Samstag vor Oculi.

Haders, im D . U . M . D . Allda wird im Eep.
in d . Quatemberw. am Mont , der gewöhnl . Faß - u.
Reifmarkt gehalten . Der Pfingstm. bleibt wie sonst.

HauSbrunn. Der » am Mont , n dem schwarz.
Sonnt . , der 2. am »5. Juny am Tage DituS, der 3 .
am 4 . September am Tage Rosalia. Auch wird beym
» . u . 3 . Markt TagS vorher ein Viehm . abgehalten.
Sollten aber diese Tage an einen Sonnt , oder Fey-
ert. fallen , so ist TagS vorher d . Viehmarkt , und d.
nächst kommenden Wochentag der rechte Markt.

Haugstorf. Der » . d . Tag n .Pet .u . Paul ., 2 . am
y . Sept . Jahr - u . Faßm . 3 . Leonharti 6. Nov. wenn
ein Feyertag fällt, so ist d . Markt TagS darauf.

Heidenreichstein. Ist durch das ganze Jahr
alle Mittw . Vieh - u . Körnerm. ; ferner d. » . an
Margaretha , der 2te zu Michaeli.

Heiligen Berg zu Haugstorf. Der » te
am Pfingstdienstag , d . 2ts am Michaelitag.

Hohenrupperstorf. Der » . amMont . n . Can-
tate. Der 2 . am Tage M . Heims , der 3 . am Math.
Apostel - Tag , der 4 - am Thomastag.

Horn. Der ». Dienst , v . Pauli Bek. d . Tag zuv.
Roß u . Viehm. . 2 . am Georgit . 3 . am Tag Johanni.
4 . am Mart . Tag . Fallen aber diese Tage Sonntags,
so wird am Mont . Roß - u . Viehm. , am Dienst, dar¬
nach der rechte Markt gehalten.

I p S . Der » . nach Reminiscere ; der 2 . nach
Cantate ; der 3 . am Montage nach Laucenzi.

Klosterneuburg. Der ». am Montag nach
Fronleichnam ; der 2 . den »5 t «n November.

Korneuburg. Der ». am Mont , nach Okuli ; d.
2 . am Lorenzitag , detto Binderm . ; d . 3. d . Mon. nach
Allerheiligen der Vormarkt , TagS daraus d. rech¬
te ; der 4te am St . Thomastag.

KremS. Der ». 8 Tage v . u . nach dsmJarobitag;
d . 2 . 8 Tage v . u . nach Simon und Judä.

Laa . I. Jahrmärkte. Der » . am Dienstag
nach heil . 3 König ; Tags vorher Pferdemarkt . 2 . am
Dienstag nach den schwarzen Sonntag ; Tags vor¬
her Pferdemarkt . 3. am Dienstag nach St . Veit;
Tags vorher Pferdemarkt . 4 - am Dienstag nach Au¬
gustin ! ; Tags vorher Pferdem . Dieser Markt darf
vermög allerhöchst . Privileg , durch »4 Tage vor u.
»4 Tage nach Augustini abgehalten werden . 5. am
Dienst , nach Elisabeth ; Tags vorh . Pferdem. , soll¬
te aber am Montag oder Dienstag dieser Markts¬
zeiten ein Feyertag eintreten, so wird den nächsten
Werktag nach diesen Feyertag der Pferdmarkt, und
Tags darauf der rechte Markt abgehalten werden.

II . Wochenmärkte. Alle Dienstag ist Pferd¬
markt ; alle Samstag Körnermarktfreyheit.

Mailbe ? g . Der >. verbleibt jederzeit amSamst.
v. d .Exaudisvnn. vhneDorm . ; d . 2 . amBarthvlomäi.

Mailsauer. Der » . am Johann Nepomuceni.
Lag ; d . 2 . d . Tag n . Leopold ; sollten aber diese an ei¬
nem Sonnt , fallen , so wirdMont . daraufd . Vorm . u.
Dienstag der rechte Marke gehalten.

G

G

G
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W Millelbach . Der I . am Mont , nach Jnvocavit
M d . rechte Markt ; d . 2 . in d . Kreuzwoche am Mont.

4 . rechte, u . allzeit Samst . vorhero Pfervm . ; d . 3 . am
^ Tage v . Michaeli Pferd - u. Binderm . . am Mlchaelit.

selbst d . rechteMarkt , so aberMichaeli an einemSonnt«
W fallet , jo ist d . Tarnst , vorhero Pferd - u . Holzm . ; u.
D Mont , darauf d . rechte Markt , d . 4 . am dritten Äd-

veutsm . « amst . vorher Roßmarkt.
Mo ! k . Der » . amKreuz - Erfindung , d . 2 . Dienst,d n . Evaudi , d - 3 am Eolomanikag.

W Möttling- Mont . n . heil . 3 . König , d . 2 . Mont.
A n . M . Lichrm. ; d . 3. am Mlttw . n . Ostern ; d . 4 - am
^ Pfingstd . ; b . 5. am Margacethent . , sollte aber Mag.^ an einen Sonnt , fallen , so wird der Mark , am Dienst-^ darnach gehalten ; d b . am Dienst , n . M . Himmels . ;
D d . 7 . Dienst . n . M . Geb . d . 8 . Marr . ; d . 9 . a . Nikolait.
d Mugel. Der r. an Florian ». 0 . 2 . am Nikolai.
^ Neudorf nach st L - taaz. Den », am Tage Jo-
^ sephi 19 . März . Der 2 . am Tage Magdalena 22 . Ju-d ly , und der 3 . am Tage Mathias 21 . September,
W und allzeit dem Tage zuvor Pferdemarkt : Sollten
d hingegen diese Tage an einem Samstag und Sonn-
M tage fallen , so werden dieselben allzeit auf den fol-d genden Montag verlegt , jedoch der Pferdemarkt den
W Samstag zuvor abgehalten.
W Neustadt. Der ». am Mont . n . M . Himmels . , d.
M 2 . Mont . n . Mathäi.
^ Oberhvllabrun n -D . ' . jedeSmahl am i . Dien-
d st ^ gMärz, d - s . am Tage M . Heims . , d . 3 . am
W Michae ' St. d . 4 - am Andreastag.
M Obermarkerstorf. Den 26 . November.
E Obersulz. Der ». am Siebenschmerzensrey-d tag ; der 2 . am Tage nach Leopoldi.
d Ort. D . ». Mont . n . Gxaudi . r . amMichaeliS Tag -.
M P 0 isd 0 rf . Der «. am Mont . n . heil - 3 König , 2.
M am Montag nach Jubilate , Samstag vorher Dieh-
^ markt , 3 . am Montag nach Johann des Täufers . 4.

Montag nach Egidi . Fallt aber an einem dieser Tage
d ein Feyerkag , so ist der Markt am nächsten Werktag.
M Pulkau. Der ». d . Tag v . M . Lichtm. 2 . Dienst.
M n . Epaudi 3 . am 22 . July ; 4 . 29 . Sept ., einen Tag
^ vorher ist allezeit Roß - und Dorm . Sollten aber diesed Täge an einem Sonnt , fallen , so wird Mon . daraufd.
d Vorm . , u . Dienst , d . rechte Markt gehalten.
D Raabs . D - >. amJosephit . ; d . 2 . amPfingstd ; d.
^ 3 . am Laurenzit . ; d . 4. am Srmvnit . , allezeit Roß - u.
^ Viehm - Sollten aber diese Lage an einem Sonnt , fal-
^ len , so ist am nächsten Werktag d - Jahrmarkt.
W Ragaendorf unweit Dockflüß. Nur ei .»
M Jahrmarkt am Simon - Juditag.
M Rösch » tz. d . » . d . 26. Juny , d . 2 . d . 4.Sept .So
E aber diese Tage an einemSount . falle »: , so wird Motzt.
^ d . Holzm . u . Dienst , darauf der rechte Markt.

N ö tz- Der ». istam Dienst , n . d . neuen Jahr , den
-U 2 . am Josephit . , d . 3 . am Philippiu . Jacobit . , den
M 4 . am Laurenzit. , d . am Donnerst, n . d . Nam . Mar.
^ Hest , Tags zuvor allzeit Roß - n . Diehm . u. Faßm.
^ Sollte aber einer dieser Markt , an einem Samst -od.

KSS « SS » SSSSSSS » »
Sonnt .fallen , so wird d Mont darauf d . Dorm -, und N
am Dienstag der rechte Markt gehalten . M

SeefeI d . Der ». am Jacobit . , d . 2 . an Kathar . Mdas ist d. 25. Novemd . , sowohl d. rechte als Dorm . ^mir Faß u . Reif an einem Tag gehalten . ^Siyendorf. Der », am Donnerst v. Ostern , d
Tags zuvorHolz . u . Dorm . ; d . 2 . am Pfingstd . ,Freyt . Ddarauf Holzmarkt ; der 3- am Bartholomaitag . vor- Mher Holzmarkt , der 4 . Donnerstags vor Weihnach-ten , Tags vorher Holz - und Haarmarkt . MGt . Pöltcn. Der » . am Dienst , n . Reminiscere ; d
der 2 . am Sebalditag . MS ta dt - EnzerSdorf . Der ». denMittwvch n . M
Jacobi , fällt aber Jae . am Mittw . , so wird der Markt Man eben den Tag gehalten . Der 2 . am Barthvlomäi . MStinkend ruan. Der 1. Samstag vor den ^
schwarzen Sonntag , dec 2 . den Tag nach Laurenzi . dSr 0 ckerau. Der » . amMontag nach demPalm - Mionntag Viehmarkt,denTag darauf der rechteMarkt ; ^der 2 . am Tage Joh . d . Täufers ; der 3 . am Mont . n.
Michaeli der Viehm . . Tags darauf der rechte Markt , M

Stötreldvrf. Oer ». arnst . Vrit . d . 2 . denTag Dvor Maria Geburt ; der 3 . am Katharinatag . Fällt AMaria Geburt am Montag , so wird der MarktSam - Zstag vorher gehalten.
Str 0 ndorf, der » . am Tage Pauli Bekehr . ; W

der 2 . am Mont . n . Mar . Himmels , ohne Pferdmarkt ; Dder 3 . am St . Gallustag ; allzeit Holz - u . Diehmarkt . MDürnkrut . Der » . Montags nachdem dritten
Sonntag nach Pfingsten ; der , . am Bacbaracage . MSollte aber dieser Tag an einem Sonntage fallen , so d
wird der Markt am Montage darauf gehalten . DT u l l n , der 1. am Georgitag ; der 2 . am Laurenz , Mtag ; der 3 . am Suuvni und Judä . Fallen aber diese
au einem Sonntage , so wird der Jahrmarkt den fol« W
genden Montag gehalten . M

U l ri ch s ki rch e n , der >. im May an Philippi Mnnd Jacobi ; der 2 . den Tag nach MariaEmpsangniß . MWeickendvrf im Marchfcld, der ». am ^Montag nachher ! . Dreyfalrigkeitsonntag ; der zwey» Mi te am Elifabethtag . W
? W e i ters fe l d,der 1 . amTagPauliDekehrmrg ; M! der 2 . am Dienstag nach Elisabeth , sollen aber ^
^ iefe Tage an cinem Sonntage fallen , so wird den A! Montag daraufder Vermarkt , und arn Dienstag der M'
! rechte Markt gehalten , allze ' tRvß - und Diehmarkr - W
j Wer kerstorf, der c . Dienstag in der Kreuz - W
- woche ; der 2 . Montag nach Egidr . ^! W 0 l ke rstorf, der » . amTagePauliBekehruntz ; ^de » 2 . am Montag nach dem schwarzen Sonntag ; der M3. a .n Magdalenatag . der 4> am St . Cvlomantag . d

Wi ! lerstorf,der ». a »n Montag nach Maria W
Lichtmeß ; der 2 . am Samstag nach Georgi ; der 3 . am M
Samstag nach Egidr ^

Zister stvrf, der » . am Montag nach Mifericor - ^
dia ; der » arn Jacobitag ; der 3 . am Montage nach d
Maria Geburt ; der 4 . am St . Nikolaustage , allezeit W
den Tag zuvor Roß - und Diehmarkt . ^
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Im Jänner.
^ Nach dem Neujahr zu heil . Kreuz , vor Pauli Be»
kehrung zu Neu - Lembach , an Pauli Bekehrung zu
Freystcrf , Gostol, amMonr . v . Lichtm.zuErnstbrunn-

Im Februar.
Am Montag nach Pauli Bekehrung zu Waidhvfen

an der Theya , nach M . Lichtmeß zu Raab , am Don¬
nerstag nach Dorothea zu Langenlois , Montags her¬
nach zu Wolkerftorf und Nikolspurg , Montag nach
Valentin zu Rußbach.

Im Marz.
Montag - vor Fastnacht zu Zwettl , und im Markt

Theya , Kirchberg am Wagram , Aschermittwoch zu
Weitern , nach Quadragestma oder Invocavit zu Ra-
velspach , Donnerstag hernach zu Aspern , nackOculi
zu WurmSdorf beyBöckstall , Eisenstadt ; Maria Ver¬
kündigung zu Kirchberghinter der Neustadt , Maink,
Weizerstorfbey Aspern, und NeukirchenbeyBöckstall,
Freytags vor Mittsaften zu Serbenstein , Samstag v.
LätarezuJarmitz . Montag darauf zuGräzen-Neudorf
bey Stäh , heiligen Blut Egenburg , PSchling,Boden»
see und Texing.

Im April.
Nach Judika zuWeitca nachPalmsonntag zuSpiß,

Kirchberg hinket Kilb ; am Gründonnerstag zu Raab,
Hornstein Roß - und Diehmarkt ; am Charfreytag zu
Herl . Aich , Kirchberg St . A .udrä , Georgitag zu Sr.
Georg bey Mannerstorf und St . Georg in der Grün»
au und Litschau , Montag nach Georgi zu Gaunerö»
storf, nachQuastmvdogeniti zuHeinfeld, Tulbing . St.
Michael vberhaibWeiskirchen, Mathausen unbFischa-
ment , am Tag vorhero Roß - und Viehmarkt , wo
auch alle Donnerstag Wvchenmarkt.

^ Im May.
Am Philippiund Jaeobi zu Aich , Waydhofrn an

d . Theya , Eisenstadt , Ulrichskirchen, Sittendvrs
:boy Schweinsteig , Term bey Maink - und Schwallen-
bach bey Spitz , und Sürndvrfam Kirchweihfestsonnt.
z« Brunn hinter d . Wrenerberge ; am f Erfindung zu
St . Gotthard oberhalb Tering ; am Misericvrdia zu
Buchen , Altenmarkt , Aspern , Trynstein ; i/j Tage
n . Ostern zu Pöchling , Steinkirchen , n. Jubilate zu
Pottendorf , Döhetwkirchen , Wilhelmspvrg , Ganz»
büch u. Ruperstorf ; n . Cantate zu Lembach im Psper,
thal , HohenrupperSdorf , Kirchberg hink . Kilb,Träß»
mauer , Köuigstätten und Ottenschlag ; in der fi Wo¬
che zu Weitzendorfam Wagram , zs Kilb ; am Johann
Nepomuck zuMaystau , wenn es nicht an einem Senn *
tag fällt , Tags zuvor Roß u. Diehm . , am Urbanitaq
zu Bruck an derLayta; nach dem Auffahrtstag in
Schonarabern , Hohenau , Hougstorf vnd Hagendorf
bey Stet - ; Mont .v . Pfingst . Ettstorf , Dobelsberg.

Im JuniuS.
An Margaretha zu Furth , nachExaudi zu Scharte,

Zwettl , Zeiselmauer , Eisenstadt , Baumgarten,
Pettendorf ; am Pfingstfest zu Schweinberg , Hona¬

stein , am Pfingstdienstag zu GarS , Maissau , am Tag
zuvor Diehm . , Köttweig u . auch Neusiedl am See;
n. heil . Dreyfalkigkeit zu Wolfremitz ; Iermi, , Her-
zogburq , Pertistvrf , inaleichen zu Naüerseld der
Kirchtag; MonkaqS n . Frohnteichnam zu Mödling
Pechlrng , Heil . Blut , Tulbing , Kilb u . Vites , am
Anten v . Padua zu Fellsyerg , am Vitustag zu Gö-
tzendorf , Stetteldorf , am Mont . v . Johanni zu Hu. W
stein, Lostorf, Walperstorf . Jsbrunn u . Ramerspach.
am Johanni zu St . Leonhart am Forst , Hohenau,
Mah - eck , Erumain , Sakmsperg , Heinrichschlag,
Wrrmla ; nach Peter u. Paul zu Weitra , Mühlhau¬
sen, Go stall, Burgstall , Aspern , Häderstorf , Dinß-
dorf.

Im Julius.
An Maria Heimsuchung zu Rapvltenstein , Laad ;Udalrici zu St . Ulrich bey Wien, Bruck , Wieselburg,

Montags hernach zu Ulrichskircken, Marbach , Ebcn-
furk bey Neustadt , Neupvlla , Sitzerskirchen in Anz»
bach ; Karlstädten , Furth ; Montag darauf zu Hasen-
dvrf, Pyra , Hersenftein Kirchweih ; am Apostel Theils
zu St . Georg bey Preßburg , Montag hernach zu
Lembach , JermeS , Brunn , Brandhof u . Rußbach ;am Magdalenatag zu Traurmannsdvrf , Schecks,
Bodensee, Ernstbrunn ; am Iacvbltag zu Potrendort,
Obernberg, Neusiedel am See , Nuprechtshofcn,Kö¬
nigstätten , Seefeld u .. Oltcrschsag ; Dienstag hernach
zu Böheimkirchen, Rana,Böckstall , Oberwulpers-
dorf und Ochsenburg Kirchtag.

Im August.
Montag n . Peter Kr ttenfeyer zu Eisenstadt ; Ste-

phani Erfindung zu Amstätten , Petzeakirchen , am
Oswalditag in Eisenärzt , hernach zu Wilhelnispirrg,Gmünd, Weiten, Hurm , Egenburg , Gänsbach, Nuß¬
bach u. Breitenbrunn ; Moulggs daraufzu Lresing.
Falkenstein ; Donnerstag zu LangenloyS ; am Mo » ,
tag v. M . Himmelfahrt zu Bödensee , Portes , Maink M
Nikolspurg u . StranSdorf ; am Sebülditag zuAsper» ;Mont . v . Barthokomäi zu Weikerschlag , Gauners » Ldorf , Lostorf, Grasenwörth , KrotteS ; an Barthvlv » Mmäi zu Sumerrin in der Schut , Dehlabrunn , Ganz » D
bach v . Garsch ; Montag - darauf zu Gr 'ißensiegö» DharrS ; am AugusUnitag zu PeterSdvrf ; Mont , her » Mnach zu Neukirchen, Grasendorf , Lach, ViteS und MPottendvrf . d

Im September. Etz
Am Ggyditag zu Mödliug , Mahre , zu Tobel » Hspurg Holzm . , Tag - d -' raufder reckte Markt , fällt

selber aber an einem Sonnt . , so wird er den folgenden ATag gehaktes ; Mont , nach Egydi zu Wollersdorf , ABruck , Petronell , Weitzerftorf , am St . Georgi in Etz
der Grünau , Raftenfeld . TagS vorher Roß u . Vieh » Wmarkt ; n. M . Geburt z» Bvdensee, '

AbSberg ; am -s, WErhöhung zu Zwettl u. Laxenburg ; Montag darauf zu ^Ramerspack,am Matthäi zu Schrättenthal , Fisch». Mment; Montag hernach zu Wai- Hofen an der Theya , ^
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senstadt , Rupera, an Ruperti zu Mautern , Jude»
Pottendorf ; Michaelizu Hag bey Steyer .Wolf-' - Haunitz , Kirchschlag , Oth- i«x —v > Sueinkirchen,

^«nd^Mirmla.
Im Oktober.

Montags oor Michaeli zu Spitz , am Colomantag
zu Litscha« ; St . Gallizu Neusiedl ; Mont , hernach zu
WeiSkirchen , Lembach , »4 Tag vor u . nach Simoni
zu Falkenstein ; Sonnt , vor Simoni zu Aspern , Ra»
gendorf, Kilh und Götzendorf.

Im November.
Arierheil , zu Großeriiieghartü, Pottendorf ; Leon»

Hardt am Forst , Donnerst , darauf zu LangenloyS , v.
Martini zu Weikerschlag , Martini zu Ernstbrunn.
Leuprrstorf , Weyden , Hamburg, Königstatten, Mat,
teestorf, Hohenau, Mont , darauf zu Aspern und Fri»

derspach : Leopold ! zu Stem , u . Mayfsau , n. Elisa¬
beth zu Herzogburg, Laa, Weikendorfu. Gmünd ; M.
Opferung zu Pöchlarn , Katharina zu Neupölla,
Stetteldorf , Gostallu . Mahrbach, Andratag zu heil.Blut , Hainburg, Hagenthal , Neukirchen bey Horn,
Mitterkirchen und zu Tföll.

Im Deeember.
Nikolai zu Mödling . Ober » Markerstors , Weitra,

Gresten , RuprechtShagen , nach M . Empfängniß zu
Ulrichökirchen ; an Lucia zu Tradorf , am dritten
Monr . im Advent , zu Egenburg, ThomaStag zu Fell»
sperg . Kirchberg hinter Neustadt . Hohenruperstorf,am Donnerst , v. Weihnachten zu Schweigerd n. Ste¬
phani zu Amstätten , am Johanni zu Waldhausen
hinter Serbenstein.

Einige Böhmische und Mährische Märkte.
BudweiS . i . am Mont , nach H . 3 König , 2 am

Sonntag nach Fronleichnam. 3 . am Martinit.
Erumau . » . am Mont. v. Eyrilli u . Methudi,, . an Philippi u. Iacobi, 3. an Anna , 4. am Martinit.
CzaSlsu . » . am Mont . n . Mittfasten. 2 . n . dem

Sonnt . Jubilate , 3. d . Tag nach Peter und Paul.
Eger. i . am Matthäust. 2 . am Mont . n .Aeonl.
Fr sin . » . Am Alorianitag , 2. am St . Anna,

Matthäi , 3 . am Aller Seelentag . Samstag vor¬
her Viehmarkt.
Fratting. 1 . Am Tage des H . Fabian u . Seba¬

stian , 2 . am Dienst, in d . Charwoche , 3. Dienstag n.
Margarita. 4 . Dienstag n . Egidi , 5. Dienstag nach
Katharina , allezeit Roß - und Viehmarkt.

H 0 sterlitz. 1. Dienstag nach Sexag . 2 . Dienst,
nach Rogate , 3. Maria Magdalena , 4 . am Lud»
millä , 5. am Ealharinatag.

Jaispitz . » . den 2tea Mont , nach St . Iaco¬
bi major , 2 . am Rikolaitag.

Iarmoritz. » . am Valentini. 2. am Marga¬
retha, ^ Matthäi, 4. Martinitag.

Iglau . » . am Donnerst , v. StauiSlai , 2 . am
Donnerst , v . Johanni, 3. am Donnerst, n . Ludmilla,
4 . amDonnerst , n . Katharina.

I 0 ßl 0 witz. » . am Anton v. Padua , 2 . am
Laurenzitag.

Königgrätz. » . am Mittwoch in der Fasten,
2 . an Maria Geburt.

Kremsier » . am Montag in der Fasten , und
8 Tage vor dem Jahrmärkte großer Wochen- ,
Rvß - und Viehmarkt ; der 2. am Montag nach

Einige Ungarische und Siebenbürgische Märkte.
Arad . » . März . Pet . Kettenf. 4. November.
St . Andrä bey O fen. 5. May . » . Aug. 20.

Oktober , 1 T . v . Viehmarkt.
Dartfeld. Pet . Stuhls . Johann der Tänfer

Egydk . Thomas.
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Cantate. 3. den » . Sonnt , n. Pfingst. 4 . auf Mat¬
thäi Evangelist. 5 . auf Lucia.

Leipnick. 1. Am Paulis BekehrungStag, 2 . am
Mont . n . d. FronleichnamSt. 3. Mont . n. M . Him-
melf. , 4. am Gallitag , S . Dienst, v . Katharina , nebst
Roß» u . Vichm. , 2 Wochen nach einander in d . Fast,
v . Mittw . bis Freyt . , so auch die andere Wochen nach
Reminiscere , auch2 Wochen nach einandervon Mitt¬
woch bis Freytag.

Leutmeritz, » . am Mont . n . Dexagesima , 2 . am
Mont . n . Cantate , 3 . am Mont . n . M . Himmels . , 4.
am Montag vor Katharina.

Li tau. ». am Dienst, n . Pauli Bekehrung , 2.
Dienst. , n . Judiea , 3. am Pfingstdienst. , 4. am Ja»
cobi u. Anna , 2 . am Nikolaitag.

Rikolspurg. » . am D '-nst. n . Fabian u . Seba¬
stian , 2 . n. Lätare, 3. am Pfingstdienst., 4 . am Dienst,
n . Margaretha , 2 . am Dienst. n . M . Himmels., 6 . am
Dienst, n . WenzeSlai , 7 . am Dienst, n . Martini.

Ollmütz. » . in derQctav d. hell . 3 Könige , 2.
am Mont. v . Georgi , 3 . am Mont . n. Johann der
Täufer . 4. am Montag nach Michaeli.

Tr 0 pp au . » . den » . Febr . ,dauert »4Tage . d . 2,
d. » . May , dauert »8 Tags; der 3te d. i . Aus-, dauert
»4 Tage , 4 . d. » . Nov . dauert 8 Tage, u . ist allezeit
Viehmarkt.

Z naim . ». am Dorothea - Tag . 2 . am Dienst, n.
Oculi , 3. am St . Georgi. 4- au Johann d . Täufer,
5 . amDonperst . n . M . Geb . , 6 . an Simonu . Judä,
7. am Donnerst . ». M . Empfängniß . Allezeit vorher
Roß- u . Viehm. , «. alle Samstag Wochenmarkt.
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D 0 gdani. Ant. Eins. Agatha. Mark . 24. July.
Johannes Enthauptung . Ursula. Clemens.

Eronstadt . ». Frohnleichnamr . Allerheiligen.
Debrezin. » . H. 3 König . 2 . Georg. 3. Maria

Himmelfahrt 4. Dionysius.
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Dioseg. P . Bekehrung . »9 . Februar . Palms . 7.
May . Dreyf . Maria Magdalena -Kreuzerhöhung . Lu-
caS . Allerheiligen . David.

Eisensta dt. Oculi . Sonnt , n . Ostern . Sonnl . n.
Pet . Kettenf . Sonnt , n . Mich . Andreas.

Fünfkirchen. M . Lichtm . 2 T . v . D . 27. Aug . 2
T . v . V . Katharina , i . T . v . B.

Frey städkl. Pauli - Bekehr . Lätare . Phil . und
Jac . Pfingsts . Pet . u . P . Laurenzi . Michaeli Allerh.

Gran. Mar . Lichtm. 2 . Urban . 3 . Mar . Magdale,
na - 4 - Allerheiligen.

Gr 0 ß - Gchall 0 . Mittw . nach dem Nahmen Je¬
su Fest . Reminiicere . 3 T . v . V . Mittw . v . Pfingst . 3
T . v . V . m . Sept . Mittw . v . d .h . Chrrstt. 3 T . v . D.

Kaschau. >. an Seb . F . s. Phil . Jac . 3 . Front.
4 - M . Himmels . 5 . Elisabeth.

Käßmark. Jnvoc . Sonnt , nach Dreyfaltig-
keitssonnt . 14 . Sept . i 3. December.

Klausenburg. i . Gregori . 2 . Ant . v. Pad . 3.
Laurentius . 4 Allerheiligen.

K 0 m 0 r n . i . Phil . u . Jac . 2 . Pet . u . Pauli
3 . Franz . Ser . 4 - Andreas.

Körmend. M . Lichtm. Gregori ; den 25. März.
Lurasimod . H . Dreyfaltigkeitsonntag . Joh . d . Täu-

« SSSVSSK
fer . M . Heims . Anna . Bartholomäus . Matths
Lucaö . Martin . Lucia.

Kremnitz. i . d. 2. Avg. 2 . Donnerst . n . Mi
Neusiedl am See. Jubica . Jaco

tag nach Egydi . GalluS . Nikolaus.
Neusah . 2i . März . Alt Pet . u . PaulBÄ
Vedenburg. » . Jnvoc . 2 . Philipp!

cobi 3 . Margaretha . 4 - Elisabeth « .
Papa. Maria Lichtm. den 25 März . Hei

Dreyfaltigkeitssonntag . Maria Heimsuchung . Ma¬
ria Himmelfahrt . Maria Geburt 7 . December.

NaaK Mittw . n . Palms . Mittw . v . Frvhnleichn.
22 . July . 8 . Sept . »9 . Novemb . sammt Liehmarkt.

Stampfen. Gründonnerstag . r . May . 25.
July . 20. August . 6. Rov . 21 . December.

Stein am Anger. Sexag . 24 . April . Tri¬
nitatis . 6 . September , 3o. November.

TemeSwar. ig .Marz . i . Jun . 29 . Sept . 17.Dec.
Tyruau. i . Vincent . 2 . Jnvoc . 3 . Georg . 4 . Di-

tuS . 5 . Jacob . 6 . Sonnt , nach Mar . Geburt . 7 . Si¬
mon . und Judä . 8 . Nikolai.

Unga risch - Altenburg. 6 . Jänner . 5 .May.
i . August . 21 . September . 28. Oktober , jedes
Mahl r Tag vorher Diehmarkt.

K Kundmachung.
D Die Derthrilung der Prämien für die von den k . k. Beschälern erzeugten , und im Lande erzogene» acht

schönsten Hengstfohlen , und zwar jedes mit 20 Ducaten in Golde ; und für die drey schönsten Mutterfohlen
für jedes mit 5 Ducaten in Golde , wird in Kvrneuburg den i . , in Traiskirchen den 5. , und in St . Pöl-

^ ten den 10 . Oktober jedes Jahr vorgenommen werden ; daher die Eoncurrenten zur Prämien - Derthellung
W Wan diesen Tagen in den benannten ConcurS -Stativnen jedes Mahl um 8 Uhr früh zu erscheinenhaben werden.

M Wenn an diesen bestimmten Tagen ein Feyertag einfallt , so geschiehtdie Vertheilung der Prämien an
dem darauf folgenden Wochentage.G
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O
G
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Abgang und Ankunft
der fahrenden und reitenden Posten in Wien.

Die Aufgabe der Packete mit Geldern , Gold , Einlösungsscheinen und beschwertenBriefen werden täglich von
»o Uhr früh bis , 2 , und von 3 di- 7 UhrAbendS , den Tag vor Abgang des Postwagens angenommen.
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D iligenee - W äg e n gehenab:
Sonntag. Alle Wochen früh um 9 Uhr über Jg-

lau , EzaSlau nach Prag.
— Alle Wochen früh um 8 '/s Uhr , über Linz n . Re»

genspurg , womit alle Sendungen » . Paffau , Nürn¬
berg , Bamberg , Bayreuth , Koburg , Braun¬
schweig , Hannover , Bremen , Hamburg , Würz¬
burg , Gaffel , Münster , Frankfurt , Maynz , Cob-
lenz , Eelln , Geldern , Haagu . Amsterdam beför¬
dert werden , wie auch von Linz nach Steyer , u . von
St . Pölten nach Krems und Zwettel.

Montag. Alle Wochen früh um 8 ^ Uhr , n . Preß-
burg . von da aus alle Sendungen in die umliegen¬
den Gegenden gemacht werden.

— Alle Wochen früh um 6 Uhr über Schwechat
Hainburg , Raab , Komorn nach Ofen.

— Alle Wochen früh um 8 Uhr , über Brugg , n . Kla-
genfurt , v . wo aus alle Sendungen in die umliegen¬
den Gegenden befördert werden.

WKGBSBBKBKBBKOBBSSBKHK « BÄ!

Montag. Alle »4 Tage um 8 »/ ? Uhr über Ofen
Theresiopel , Peterwardein nach Semlin.

— Alle >4 Tage um 8 »/r Uhr über Ofen , Szegedin,
TemeSwar n . Hermannstadt , dann CarlSburg und
Clausenburg , wobey zu bemerken ist, daß die eine
Woche der Wagen n. Semlin u . die andere u . Her-
mannstadl geleitet wird.

Dienstag. Alle Wochen früh um 8 Uhr n . Oeden-
burg . Gü »S , Warasdin , Agram.

— Alle Wochen früh um 8 Uhr , über Linz, Mün¬
chen rc . in die ganze Schweiz , dann n . Salzburg,
BerchtolSgaden . Innsbruck , ganz Tyrol . Botzen,
Roversdo , Mantua u . ganz Italien , wie auch von
Linz n. Steyer und Gmunden , und von St . Pölten
nach Krems und Zwettl.

— Alle Wochen früh um 9 Uhr über!
Prag rc . u. Preußisch Schlesien.

Mittw 0 cĥ tMe Wochen früh um 81 !^
n . FränxT^ ö^ WMgram.
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Alle Woche» fr . um 9 ll . üb . Brünn , re . u." Wc ^baU spedirt werden können.
» 7 '

2̂ Uhr früh , über Preßburg

iez Wochen früh um 8 Uhr nach

Zöchen früh um 8 Uhr , über Schwechat,
laab , Komorn » ach Ofen.

Alle >4 Ta^ früh um 8 Uhr , über Ofen re.
. nach Kaschau . '

Freytag. Alle Wochen früh um 8 Uhr , über Horn,'SchremS . Wirtrngaü re . nach BudwsiS.
—' Alle Wochen früh um y Uhr , üb . Iglau , Czaslau

nach Prag , Dresden , re.
S a m'

st a g . Alle Wochen früh um 8 Uhr über Prugg.
n . Grätz , dann über Leoben . Außee , nach Ischl.

— Alle Wochenfrüh um 8 V? Uhr, über Brünn , Oll-
mütz , Troppau , Jägerndorf.

Anmerkung, '-reisende , welche sich der fahrenden
Post bedienen wollen , muffen sich einige Tage vor d.
Abfahrt melden , die halbe Gebühr sogleich , die an«
dere Hälfte aber bey der Abfahrt entrechten - Auch
har jeder Reifende auf seine mit sich führendeBaga-
ge selbst Obsorge zu tragen , weil der Conducteur.
welcher auf die Frachtstücke und Gelder zu sehen hat,
nicht für selbe haften kann.

Frachtstücke , Gelderu . Einlösungsscheine, wel,
che mit der fahrenden Post befördert werden sollen,
müssen den Tag vor der Abfahrt in das k. k. Haupt-
Postwagen - DirectionS -Amt gebracht; die Fracht¬
stücke , welche nach Ungarn , in die Jllyrischen Pro.

vinzen re . u . überhaupt über die k. k. Gränzen Versen»
detwerden , mitZollbolleten , die außer oder über
d . Vancal - Eordon gehenden Gold - u . Silbermün-
zen muffen mir Pässen von der k. k. Finanz - Hofstel¬le versehen seyn . Scheidemünzen hingegen sind ein»
und auszuführen ganz verbuchen.

Alle Münzen , wie sie immer Nahmen haben
mögen , dürfen, die Versendung durch eigene Bochen
ausgenommen , dorthin mit keiner andern Gelegen¬
heit , als nur mit dem Postwagen versendet werden,
wohin solche Bestellung machen können.

Diligence - Wagen kommen an:
Sonntag. Alle Wochen von Augsburg , München,

Regenspurg , Linz,rc.
Montag. Alle Wochen von Prag.— Alle , 4 Tage von Äaschau.
Mittwoch. Alle Wochen von Prag.— Alle Wochenvon BudweiS.
— Alle Wochen von Gratz.
— Alle Wocken von Ofen.
— Alle *4 Tage einmahl von Semlin , die andere

Woche von Hecrmannstadt.
— Alle Wochen von Lemberg.

Freytaz. Alle Wochen von Klageufurt.— Alle Wochen von Prag.
Sonnabend. Alle Wochen von Franz.— Alle Wochen von Ofen.
— Alle Wochenvon Agram.
— Alle Wochen von Augsburg u . Salzburg.— Alle Wochen von Ollmütz und Icgerndorf.

G Abfahrt und Ankunft der Eilpost - und Brancard - Wagen von Wien,G Prag , Karlsbad , Brünn , Preßbürg , Ofen , Gratz,G Laibach und Triest.
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s ) Von Wien nach Prag.
bfahrt. Montag Abends 8 Uhr Brancard - Wa¬

gen. Dienstag Früh mit Schlag 6 Uhr Eilwa-
gen. Donnerstag Abends 8 Uhr Brancard - Wa-
gen . Freytag früh mit Schlag b Uhr Eilwaaen.

nkunft. Donnerstag Früh . Mittwoch Abends,
längstens y Uhr. Sonntag Früh . Samstag
Abends , längstens y Uhr.

b) Von Prag nach Wien.
bfahrt^ Montag Abends 7 '/ - Uhr Brancard-

Wagen . Dienstag Früh mit Schlag b Uhr
Eilrvagrn . Samstag Abends 7 '/ ? Uhr Bran-

x^ - Wqgen . Sonntag Früh mit Schlag 6^ "nlwageir . > -
^

onnerßtag Friz
q Uhr. Dien"

'lanaüeiis

Don Wien nach Prag oder zurück für Einen innere»
Sitz oder für einen Sitz im Sobriolete ist ein Portovon , S fl. §5 kr. Für einen äußeren Sitz ohne Be-
dachunq 7 fl . S8 kr. Bey Separat »Fahrten oder
Dey »Kaleschen »7 fl . ' » kr.
e) V 0 n ZH .i en nach Brünn.

Abfahrt. Dienstag Abends 8 Uhr Brancard -Wa-
gen . Mittwoch Früh mit Schlag 6 Uhr Eilwa-
gen . Freytag Abends 8 Uhr Brancard - Wagen-
Samstag Früh m t Schlag b Uhr Eilwa

'
gen.Ankunft. Mittwoch Abends . Mittwoch Abends,

längstens y Uhr. Samstag Abends . Samstag
Abends , längstens y Uhr.

6) Von Brünn nach Wien.
Abfahrt. Montag früh mit Schlag 6 Uhr Eil'

wagen . Montag Mittags 1 Uhr Brancard'
Wagen . Freytag Früh mit Schlag K Uhr
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Eilwagen . Freytag Mittags » Uhr Brancard -
Wagen.

Ankunft. Montag Abends , längstens 9 Uhr.
Dienstag Mittags . Freytag Abends , läng¬
stens 9 Uhr. Samstag Mittags.

Von Wien nach Brünn oder zurück kür Einen inneren
Sitz b fl . 3 o kr. für Einen äußerer. Sitz 3 fl« »» kr.
Bey Separat » Fahrten 7 fl . »8 kr.

e) Von Wien nach Preß bürg.
Abfahrt. Täglich Früh mit Schlag 6 '/ ? Uhr Eil¬

wagen . Mittwoch und Samstag Abends 7 '/,
Uhr Brancard - Wagen.

Ankunft. Täglich Mittags 12 , längstens » Uhr.
Donnerstag und Montag n Uhr Vormittags
Brancard - Wagen.
L) Von Preß bürg nach Wien.

Abfahrt. Täglich Früh in den Sommermona¬
tyen mit Schlag b Uhr, in den Wintermona-
then mit Schlag 6V2 Uhr Eilwagen . Montag
und Donnerstag Früh 7 Uhr Drancard - Wagen.

Ankunft. Täglich Mittags in den Sommermo-
nathen 1 »r/z Uhr , längstens » 2 Uhr , in den
WintermonaLhen 12 , längstens 1 Uhr . Mon¬
tag und Donnerstag Abends Brancard -Wagen.

Don Wien »ach Preßburz oder zurück für Einen innere«
Sitz , fl . kr . für Eine« äußeren » fl. So kr.
Bey Separat - Fahrten 3 fl . So kr.

8) Von Wien nach Ofen.
Abfahrt. Sonntag Abends 7 /̂2 Uhr Brancard«

Wagen. Montag Nachmittags mit Schlag 2
Uhr Eilwagen. Donnerstag Abends 7^ 2 Uhr
Brancard - Wagen. .

Ankunft. Dienstag Abends . Dienstag Abends,
längstens 9 Uhr. Samstag Abends.

K) Von Ofen nach Wien.
Abfahrt. Sonntag Früh mit Schlag 6 Uhr Erl¬

wagen . Dienstag und Samstag Abends 7 Uhr
Brancard - Wagen.

Ankunft. Montag Mittags , längstens > Uhr.
Donnerstag und Montag Abends.

von Wie » »ach Öfen oder zurück für Einen inneren Sitz
>» fl . 7 kr . für Einen äußeren Sitz 6 fl . 39 kr. Bey

Separat - Fährten », fl. »» kr.

i) Von Wien nach Grad.
Abfahrt. Dienstag Abends 8 Uhr Brancard.

Wagen Mon ' aq Abends Schlag ro Uhr , und
Mittwoch Abends mit Schlag 7 Uhr Eilwagen.
Freytag Abends 8 Uhr Brancard - Wagen.
Samstag Abends mit Schlag 7 UhrEUwagen.

Ankunft. Donnerst . Früh . Donnerst . Abends 7
längstens8Uhr . Frent . gegentlbisgUhr . Sonn,
tag Früh SonntagAb . ndS 7 , längstens8 Uhr.

L) Von Grätz nach Wien.
Abfahrt. Montag Mittags 12 Uhr Brancard.

Wagen. Montag Abends nut Schlag 7 Uhr
Eilwagen . Donnersrag Früh Brancard - Wa»
gen . Donnerstag Abends mit Schlag 7 Uhr
Eilwagen.

Ankunft. Dienstag Nachts. Dienstag Abends
7 , längstens 8 Uhr . Freyttrg Nachts . Freylag
Abends 7 , längstens 8 Uhr.

Don Wien nach Grätz oder zurück für Einen inneren Sitz
9 fl . »0 kr. für Emen äußeren Sitz 4 fl - 44 kr . Bey
Separat » Lahrren »° fl . »9 kr.

I) Von Grätz nach Laibach.
Abfahrt. Sonntag und Donnerstag Vormittags

Brancard - Wagen. Montag Früh mu Schlag
5 Ijhr Eilwagen.

Ankunft. Montag und Freytag Nachts . Diens¬
tag Früh 5 '/r Uhr.

rn) Von Laibach nach Grätz.
Abfahrt. Dienstag und Freytag Mittags Brau-

card - Wagen. Mittwoch Früh 5 Uhr EUwa-
gen.

Ankunft. Mittwoch und Samötag NachkS. Don¬
nerstag Nachmittags 2 bis I Uhr.

Don Grätz nach Laibach oder zurück für Einen inneren
Sitz >9 fl . »6 kr . für Einen äußeren Sitz S fl . , v »r»
Bey Separat » Kahrren » > fl . »r.

Don Wien nach Laibach oder zurück für Einen inneren
Sitz >9 fl. 3« »r . für Emen äußeren Sitz 9 fl . b3 kr.
Bey Separat » Fahrren »» fl . 4 » kr .^

n) Von Laibach nach Triest.
Abfahrt. Dienstag Früh Brancard - Wagen.

Dienstag Frül- ß '/z Uhr Eilwagen. Samstag
Früh Brancard - Wagen.

Ankunft. Mittwoch Früh. Dienstag Abends 7 '/,,
längstens 9 Uhr . Sonntag Früh.
0) Von Triest nach Laibach.

Abfahrt. Montag Nachmittags 3 Uhr Brancard-
Wagen. DienStag Nachmittags 3 Uhr Eilwa¬
gen . Donnerstag Nachmittags 3 Uhr Ecan-
card - Wagen,

Ankunft. Dienstag Früh . Mittwoch Früh 4 Uhr.
Freytag Früh.
Don Laibach nach Triest oder zurück für Einen inneren

Sitz 6 fl . - kr . für Einen äußeren Sitz 3 fl. 6 kr.
Bey Separat » Fahrten s fl . 34 kr.

Don Wien nach Trieft oder zurück für Einen inneren Sitz, 5 fl . »8 kr . für Einen äußeren Sitz >» fl . 49 kr.
Bev Separat - Fahrten , 8 fl . s kr.

Don Grätz nach Triest oder zurück für Eine« iyÄeren
Sitz ' bst . , 8 kr. für Einen äußeren Sitz ä fl. >4 kr.
Bey Separat , Fahrten - 7 fl. 46 kr.
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Mit diesen Eil « oder Passagiers » Wagen werden auch mit Geld beschwerte Briete oder Geld - Grop-
befördert , und es ist hierbey die Einleitung getroffen worden , daß die von Wien in Prag , Brünn , Grätz,
Laibach , Triest , Ofen und Earlsbad oder so « diesen genannten Städten in Wien einlangenden beschwerten
Briefe sogleich an dem folgenden Tage ; jene aber , welche mit dem Eilwazen von Wien nach Preßburg
oder von dort hierher gesendet werden , jedes Mahl an dem nähmlichenTage von eigenen beeidigten Brief, '»
träg - rn an die Adressaten , daS heißt , an diejenigen , auf . deren Nahmen und Wohnort die Aufschrift
lautet , bestellt - werden . .

Abgang und Ankunft der Briefposten.
Abgang.

Alle Tage nach Augsburg , Brünn , Frank¬
furt , Grätz , Klagrnsurt . Laibach , Lemberg,
Linz , Mailand , Nürnberg , Ofen , Ollmütz,
Pesth , Prag , Preßburg , Raab , Negensburg,
Teschen , Triest , Ulm , Venedig.

Sonntag nebst obigen Posten nach Iglau.
Montag wie täglich , dann nach Berlin , Bo-

Zen , Bregenz , Eger , Görlitz , Görz , Hamburg,
Innsbruck , Klattau , Krems , Mantua , Neu¬
haus , Pilsen , Podgorze , Salzburg , Schleitz,
St . Gallen, "Tabor , Troppau , Wessely , Zürch.

Dienst« awie täglich , dann nach Agram , Bro-
dy, Carlstadt . Caschau , Clausenburg , Debre¬
zin, .Esseck, Günö , Hermannstadt , Iglau , Kör¬
mend , Leipzig , Odenburg , Peterwardein,
Semlin , Temeswar , Warasdin , Zara.

Mittwoch wie täglich , dann nach Berlin , Bre¬
genz , Breslau , Budweis , Dresden , Eger,
Hamburg , Iglau , Innsbruck , KremS , Leipzig,
München , Neiffe , Pilsen , Podgorze , Salz¬
burg , Schleitz , St . Gallen , Troppau , Zürch.

Donn e r s t a g wie täglich , dann nach Berlin,
Brody , Eqer , Görlitz , Hamburg , Klattau,
Mantua , Neuhaüs , Pilsen , Schleitz , Tabor,
Wessely . -

Frey tag wie täglich , dann nach Agram , Bo¬
tzen , Bregenz , Carlstadt , Caschau , Clausen-
bu ?g , Debrezin , Effeck , Görz , Hermannstadt,
Iglau , Innsbruck , Körmend , Leipzig , Orden
bürg , Pek - rwardein , Salzburg , Semlin , St.
Gallen , TemeSwar , WaraSdin , Zara , Zürch.

S a mH a g wie täglich , dann nach Berlin , Bres¬
lau , Brody , Budweis , Dresden , Kger , Ham-
bnrä , Iglau , Innsbruck , KremS , Leipzig,
Manstua , München , Nersse , Pilsen , Podgor»

Ae , Sälzvurg , Schleitz . St . Gallen , Troppau,
Zürch . i

Ankunft.
Alle Tage von Augsburg , Brünn , Frank¬

furt , Grätz , Klägenfurt , Laibach , Lemberg,
Linz , Mailand , Nürnberg , Ofen , Ollmütz,
Pesth , Prag , Preßburg , Raab , Regensburg,
Teschen , Triest , Ulm , Venedig.

S o nnta g nebst obigen Posten , von Agram,
Berlin , CarlstadtGsseck, Görlitz , Güns,
Iglau , Körmend , KremS , Leipzig , Peterwar-
dein , Semlin , Temeswar , Troppau , Waras¬
din , Zara.

Montagdie täglichen , dann von Berlin , Bre¬
genz , Breslau , Caschau , Clausenburg , De¬
brezin , Eger . Görz , Hamburg , Hermannftadt,
Innsbruck , Mantzra , Reisse , Odenburg . Pod-
gorzr , Salzburg , Schleitz , St . Gallen , Tabor,
Wessely , Zürch.

Dienstagdie täglichen , daun von Brody,
Dresden , Iglau , Königgrätz , KremS , Leip¬
zig , Moskau , München , Odessa.

Mittwochwie täglich , dann von Berlin , Bot¬
zen , Bregenz , Budweis , Eger , Görlitz . Jg-
lau , Innsbruck , Klattau , Neuhaus , Pe-
tecwardein , Pilsen . Podgorze , Salzburg,
Schleitz , Semlin , Dt . Gallen , Wessely , Zürch.

Donnerstag die täglichen , dann von Agram,
Bregenz , Brody . Carlstadt , Esseck , Güns,
Iglau , Innsbruck , Körmend , Krems , Leipzig,
Mantua , Odenburg , Salzburg , St . Gallen,
Temeswar , Warasdin , Zara , Zürch.

Freytagdie täglichen , dann v . Berlin , Bres¬
lau , Caschau , Clausenburg , Debrezin - Egfh
Görz , Hamburg , Hermannstadt , München,
Neisse , Schleitz , Tabor . Troppau, . Weffely.

Gamstagwie täglich , dann von Bregenz , Bro¬
dy , Budweis , Dresden , Eger , Hamburg , Ig¬
lau , Innsbruck , Klattau , Königgrätz , Leipzig,
Mantua , .Neuhauö , Pilsen , Podgorze , Salz¬
burg , Schleitz , St . Gallen , Wessely , Zürch.

Das k. k. oberste «4 > f »P » stanrt und die mit ihr vereinigte » leine Dost <Atadi - Post ) befinden sich
in der Wollietl NreS67. — Die Aufgabe der Briefe hat von 8 Uhr Früh his 7 »/ - Uhr Abends Statt.
Nec»mmandirt« D»i«ft -werden nur Nachmittag von s bi » b Uhr angenommen.

Die ». k. Haupt - SostwagenS ' Dtrection, mit dem Aufgabsamte , befindet sich auf dem Domini-
- caner - Platze , Nr. b66 , nächst der r. k. Hauptmauth . Das Abgabsamt derselben ist in dem », k.

Mauthgtbäude.


	Titelblatt
	[Seite]

	Geburtstage Sr. Majestät des Kaisers und höchstdesselben Geschwister
	[Seite]

	Zeitrechnung [...]
	[Seite]

	[Kalendarium]
	[Seite]
	Annotation (hs.)
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Annotation (hs.)
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	Annotation (hs.)
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	Annotation (hs.)
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	Annotation (hs.)
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	Annotation (hs.)
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]

	Von den Finsternissen
	[Seite]

	Die vier Jahreszeiten
	[Seite]

	Prämien-Vertheilung für Pferdzüchter
	[Seite]

	Beyträge zur Land- und Hauswirthschaft
	[Seite]
	[Seite]

	Scala über den Curs der Banko-Zettel [...]
	[Seite]

	Tabelle für alle stämpelgebühren [...]
	[Seite]

	Nützliche Interesse-Tafel
	[Seite]
	[Seite]

	Sehr nutzbare [...] Ausgab- und Empfangs-Tabelle
	[Seite]

	Bevölkerung der 39 Staaten des deutschen Bundes
	[Seite]

	Norma-Tage [...]
	[Seite]

	Entfernung der vornehmsten Städte von Wien
	[Seite]

	Verzeichniß der österreichischen Jahrmärkte
	[Seite]
	[Seite]

	Märkte der kleinern Ortschaften
	[Seite]
	[Seite]

	Einige Böhmische und Mährische Märkte
	[Seite]

	Einige Ungarische und Siebenbürgische Märkte
	[Seite]
	[Seite]

	Kundmachung
	[Seite]

	Abgang und Ankunft der fahrenden und reitenden Posten in Wien
	[Seite]
	[Seite]

	Abfahrt und Ankunft der Eilpost- und Brancard-Wagen [...]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Abgang und Ankunft der Briefposten
	[Seite]


